
anmelden möchte, kann sich
im Seniorenbüro immer don-
nerstags in der Zeit von 8 bis
16 Uhr unter der Telefon-
nummer 05641/92126 mel-
den. 

barschaft gibt. Dieses Ange-
bot gelte für das ganze Stadt-
gebiet Warburg. Das Senio-
renbüro ist die Koordinie-
rungsstelle. 

Wer sich informieren oder

„Nachbarn helfen Nachbarn“
gegründet, deren Mitglieder
die Einkäufe für die Risiko-
gruppe übernehmen, wenn
es keine Möglichkeiten inner-
halb der Familie oder Nach-

Alina Blömeke mitteilt, sind
der Besuchsdienst und weite-
re Angebote, die einen enge-
ren Kontakt brauchen, zu-
nächst ausgeschlossen. Aller-
dings hat sich die Gruppe

Warburg.  Auch die Se-
niorenarbeit in der Stadt
Warburg hat mit den Folgen
der Corona-Pandemie zu
kämpfen. 

Wie Seniorenbeauftragte

Das Wetter heute

5°

19°

Minimum

Maximum

Warburger Hanse
Bürger können dem Handel
mit Warburg-Geld in der Co-
rona-Krise helfen.

Gastronomie
Restaurants bieten während
der Schließung Abhol- und
Lieferservice an. 

SkF Warburg
Die Beratung von Hilfesu-
chenden ist eine Herausfor-
derung für Ehrenamtliche. 

Heute in
der Ausgabe

Mit Nachrichten und Anzeigen der Warburger Hanse
sowie amtlichen Bekanntmachungen der Hansestadt Warburg.Nr. 15 • 12. April 2020 www.owl-am-sonntag.de

Calenberg/Wettesin-
gen.  Die Kreisstraße 11
(Kohlbreite) wird vom Orts-
ausgang Calenberg bis zur
Landesgrenze Hessen in
Richtung Wettesingen auf
einer Länge von rund 1200
Metern ausgebaut. Das hat
der Kreis Höxter am Freitag
mitgeteilt. Aus diesem Grund
muss die Strecke von Diens-
tag, 14. April, an voll gesperrt
werden. Eine Umleitung wird
ausgeschildert. 

Im Zuge der Arbeiten wird
der teilweise nur 4,80 Meter
schmale Abschnitt der K 11
frostsicher ausgebaut und auf
sechs Meter verbreitert. Die
Gesamtkosten der Maßnah-
me belaufen sich auf insge-
samt etwa 1,5 Millionen
Euro. Die Ausbauarbeiten
werden voraussichtlich bis
August 2020 andauern. Der
Kreis Höxter bittet alle betrof-
fenen Autofahrer um Ver-
ständnis für die „unvermeid-
baren Behinderungen wäh-
rend der Bauzeit“, heißt es in
einer Pressemitteilung der
Verwaltung.

Kreisstraße 
wird ausgebaut

wünschen wir Ihnen und
allen Freunden
und Partnern 

der Wochenzeitungen aus 
dem Verlagshaus 
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Initiative hilft Senioren

Die Corona-Pandemie und
ihre Auswirkungen verän-
dern unser Leben. Der
Arbeitsalltag, persönliche
Kontakte und das öffentliche
Leben sind auf bislang unbe-
kannte Weise auf Halt ge-
setzt. Die turbulente Anfangs-
phase mag vorbei sein – die
Frage, wie wir die Krise
meistern, bleibt weiterhin of-
fen. Egal, ob es um die Ge-

sundheit, das Zu-
sammenleben
oder um die
wirtschaftli-
chen Folgen
geht – die

Verunsiche-
rung ist groß.

Wie verändert die Krise
das gesellschaftliche Leben?
Zur Zeit wird viel von Solida-
rität gesprochen: Wie erleben
Sie den Zusammenhalt im
Alltag? Wie gehen die in
ihren Interessenlagen oft
unterschiedlichen Gruppen,
wie etwa die junge Genera-
tion und die Älteren, Arme
und Reiche, miteinander um?
Ist „Corona“ eine historische
Krise und Lehrstunde? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 14. April, an: OWL AM
SONNTAG, Sudbrackstraße
14-18, 33611 Bielefeld,
oder: owlamsonntag@west-
falen-blatt.de. Namen und
Adresse bitte angeben.

Wird die Krise 
unser Leben
verändern?

Von Frank Tippelt

Deutschland steht still.
Das Coronavirus bremst
seit Wochen unser ge-
schäftig-emsiges Treiben
und macht auch vor dem
wichtigsten Fest der Chris-
tenheit nicht halt. Gewiss,
auch in diesem Jahr wird
es ein Osterfest geben –
nur wird das anders gefei-
ert als in all den anderen
Jahren.

Bereits seit Wochen können
Christen ihren Gottesdienst
nicht besuchen. Da die Wei-
sung des NRW-Gesundheitsmi-
nisteriums und der Bundesre-
gierung auch die Ostergottes-
dienste einschließt, hatte die
Evangelische Kirche von West-
falen die Gläubigen dazu auf-
gerufen, „gemeinsam Formate
zu entwickeln, die uns als
evangelische Christenmen-

schen in die Lage versetzen,
die Auferweckung Jesu von
den Toten unter den gegebe-
nen Umständen zu feiern“.
Veröffentlicht werden die An-
regungen jetzt auf
www.ekvw.de.

Für die Katholiken im Erz-
bistum Paderborn wird die
Feier des Österlichen Tridu-
ums ebenfalls aufgrund der
Absage aller öffentlichen Got-
tesdienste bis voraussichtlich
nächsten Sonntag, 19. April
(Weißer Sonntag), entfallen.
Nach Angaben des Erzbistums
wird Erzbischof Becker das Ös-
terliche Triduum gemeinsam
mit dem Metropolitankapitel
im Hohen Dom unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit fei-
ern – per Live-Stream können
die Menschen daran teilhaben.
Mehr dazu auf www.erzbis-
tum-paderborn.de.

Auch der ersehnte Oster-
urlaub muss bei vielen ver-
schoben werden. Verkehrsmi-
nister Andreas Scheuer und
Bahnchef Richard Lutz hatten

die Bundesbürger bereits Mitte
März darum gebeten, private
Reisen wegen der Pandemie
auf ein Minimum zu beschrän-
ken. Zugleich warnt das Aus-
wärtige Amt auf seiner Home-
page: „Vor nicht notwendigen,
touristischen Reisen ins Aus-
land wird derzeit gewarnt. Sie
müssen mit weiter zunehmen-
den drastischen Einschrän-
kungen im Reiseverkehr, mit
Quarantänemaßnahmen und
Einschränkungen des öffentli-
chen Lebens rechnen.“

Heißt also: Ostern zuhause
bleiben. Doch was machen mit
den Kindern, die nun schon
seit Wochen aus den eigenen
vier Wänden kaum rausge-
kommen sind? Freizeitpark?
Fehlanzeige – geschlossen.
Oder in den Zoo? Geht ebenso
wenig wie ein Stadion-Besuch,
Spaß im Schwimmbad oder
Abenteuer auf dem Spielplatz
um die Ecke. Selbst von Besu-
chen in der Familie wird abge-
raten – Corona-Gefahr!

Doch auch zu Hause gibt es

einiges zu erleben. Schauen sie
doch mal in den Keller: Da ste-
hen doch bestimmt ein paar
große Kartons, aus denen sich
eine tolle Bude bauen lässt.
Viel Spaß macht auch ein Ku-
scheltiertheater, eine Zauber-
vorführung oder das beliebte
Spiel „Der Boden ist Lava!“
Auch kochen und backen in
der Familie sind ein schönes
Gemeinschaftserlebnis. Wer es
ruhiger mag, der kann sich
endlich mal mit den Kids die
alten Fotos anschauen und
eine tolle Sammlung im Fami-
lienalbum anlegen. Oder er
schaut mal im alten Schrank
auf dem Speicher nach – be-
stimmt liegen da noch Spiele
und Bücher von früher, aus
denen Sie dem Nachwuchs Ge-
schichten aus der eigenen
Kindheit vorlesen können.

Wer darüber hinaus gern
Rätsel löst, der wird in dieser
Ausgabe des DESENBERG BO-
TEN fündig. „Sind Sie ein Os-
ter-Experte?“ fragen wir in
unserem Rätsel im Innenteil

Ostern in
Zeiten von Corona

So werden die Feiertage trotz Ausgangsbeschränkung zum Erlebnis

90 Jahre Dein Markt!
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Wir kochen auch für 
Sie über die Feiertage.
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B o r g e n t r e i c h .  
Seit einigen Jahren erle-

ben Direktvermarkter
eine verstärkte Nachfra-
ge ihrer Produkte. Gera-
de in Zeiten der Corona-
Krise sind sie diejenigen,
auf die sich die Men-
schen verlassen können.

Da sie ihre Waren in der
Region verarbeiten, sind sie
unabhängiger von globaler
Logistik. Umso wichtiger ist
es, dass sich die Erzeuger
nach der Krise auch auf die
neu gewonnenen Kunden
verlassen können. Als Unter-
stützung dienen Vernet-
zungsplattformen zwischen
regionalen Gewerbetreiben-
den und Verbrauchern, die
aktuell in vielen Städten auf-
gebaut werden.

Die aktuelle Situation dürf-
te vielen Menschen klarma-
chen, dass der bisherige Le-
bensstil, bei dem immer alles
zu jeder Zeit verfügbar war,
Grenzen hat. Das führt zu
einer immer stärkeren Ausei-
nandersetzung der Menschen
mit regionalen Angeboten,
die daraus folgende verstärk-
te Nachfrage bringt neue He-
rausforderungen für Direkt-
vermarkter mit sich. Die Pro-
duzenten müssen hart arbei-
ten, um die steigende Nach-
frage nach regionalen Pro-
dukten zu bewältigen. Um die
vielen landwirtschaftlichen
Erzeugnisse, die in den kom-
menden Monaten reif sind,
ernten zu können, fehlen der-
zeit noch immer mehrere
zehntausend Helfer. Der
Grund dafür ist, dass die An-
zahl der Saisonarbeitskräfte
aus Osteuropa dieses Jahr
begrenzt ist. Es müssen aber
auch neue Absatzwege er-
schlossen werden, um die
Ernte vor dem Verfall zu ret-

der wir „nach Corona“ weiter
aufbauen können. Somit si-
chern wir schon jetzt einen
Teil unserer Zukunft.

Die Corona-Krise bringt
viel Unheil über uns, aber
auch viele Chancen, Dinge
besser zu machen. Uns wird
vor Augen geführt, wo die
Probleme liegen und wo noch
unentdecktes Potential steckt.
Es liegt an uns, das Beste da-
raus zu machen, denn Krise
bedeutet nichts anderes als
einen Wendepunkt in einer
schwierigen Situation, des-
sen Ausgang auch wir positiv
beeinflussen können. Die
Stärkung der regionalen
Wirtschaftkreisläufe durch
wohnortnahes Einkaufen ist

eine Möglichkeit. Dadurch
werden zusätzlich Arbeits-
plätze erhalten und sogar neu
geschaffen. Das bringt uns
die Sicherheit, die wir in sol-
chen schwierigen Zeiten am
meisten brauchen.

Regionale Einkaufsmög-
lichkeiten in der Umgebung
finden sich unter www.rema-
pla-warburg.de, www.face-
book.com/bi.boerdeland, 
www.facebook.com/
Stadt.Beverungen/ und
www.brakel.de/Wirtschaft/
Kauf-vor-Ort. Internetplatt-
formen für die Erntehelfer-
vermittlung: www.wlv.de/
erntehelfer, www.dasland-
hilft.de, www.erntehilfe.org
und www.land-arbeit.com.

ten, da viele Großabnehmer
wie Restaurants und Kanti-
nen geschlossen haben.

Der Westfälisch-Lippische
Landwirtschaftsverband ist
eine von vielen Institutionen,
die dabei helfen, Menschen
aus der Nachbarschaft als
Erntehelfer zu organisieren.
Viele dieser Menschen kön-
nen derzeit ihren Beruf nicht
ausüben oder sind sogar
arbeitssuchend und können
diese Lücke nun als Chance
für eine Anstellung nutzen,
denn Landwirte sorgen seit
jeher für Arbeitsplätze in der
Region.

Doch nicht nur regionale
Lebensmittelversorger ste-
hen vor den Herausforderun-

gen, neue Absatzwege schaf-
fen zu müssen. Auch Gewer-
betreibende in anderen Be-
reichen müssen sich neu or-
ganisieren, damit sie nicht
durch große Onlineversand-
händler ersetzt werden. Die
Stadt Warburg hat dazu eine
Internet-Plattform namens
„Remapla“ (Regionaler
Marktplatz) erstellt. Unter-
nehmende in Warburg und
Umgebung werden gebeten,
sich in dieser Plattform ein-
zutragen, damit die regiona-
len Strukturen nicht wegbre-
chen, sondern im Gegenteil
gestärkt werden. Auch weite-
re Städte im Kreis Höxter, wie
zum Beispiel Beverungen und
Brakel machen durch Face-

book-Aufrufe oder auf ihren
Webseiten das heimische An-
gebot sichtbar. In Borgent-
reich bündelt die Bürgerini-
tiative Lebenswertes Börde-
land und Diemeltal die der-
zeitigen Möglichkeiten, regio-
nal einzukaufen. Privatperso-
nen setzen sich für ihre Nach-
barn ein, indem sie für sie
Besorgungen des täglichen
Bedarfs tätigen. Durch den
Beitrag all dieser Akteure
werden derzeit Vernetzungen
zwischen regionalen Gewer-
betreibenden und Verbrau-
chern geschaffen, die wesent-
lich für eine erfolgreich funk-
tionierende Nahversorgung
sind. Diese Vernetzungen
schaffen die Grundlage, auf

Wohnortnahes Einkaufen führt während der Corona-Pandemie zu einer
Stärkung der regionalen Wirtschaftkreisläufe. Dadurch werden zusätzlich

Arbeitsplätze erhalten und sogar neu geschaffen. 
 Foto: Bürgerinitiative Lebenswertes Bördeland und Diemeltal

Die Krise als Chance nutzen
Die Corona-Pandemie rückt regionale Wirtschaftskreisläufe in den Fokus

Bühne.  Direkt nach den
Osterfeiertagen ruft das Rote
Kreuz in Bühne zur Blutspen-
de auf. Am Dienstag, 14.
April, sind Blutspender von
16.30 bis 20 Uhr in der Als-
terhalle, Grüner Weg 14, will-
kommen. Wer gesund und fit
ist, kann Blut spenden. Auch
in Zeiten des Coronavirus be-
nötigen Krankenhäuser drin-
gend Blutspenden, damit die
Patienten weiterhin sicher
mit Blutpräparaten in Thera-
pie und Notfallversorgung be-
handelt werden können.

Die aktuell geltenden Zu-
lassungsbestimmungen für
die Blutspende gewährleiste
weiterhin einen sehr hohen
Schutz für Blutspender und
Empfänger. 

„Schon immer galt: Men-
schen mit grippalen Infekten
oder Erkältungs-Symptomen
sollen sich erst gar nicht auf
den Weg zu einer Blutspende-
aktion machen. Sie werden
nicht zur Blutspende zugelas-
sen“, berichtet das DRK.

Neu ist nun: Wer in den
vergangenen vier Wochen im
Ausland war, darf ebenfalls
nicht Blut spenden. Begleit-
personen und Kinder von
Blutspendern dürfen aus In-
fektionsschutzgründen das
Blutspendelokal nicht betre-
ten. Aus diesem Grund findet
auch die in Bühne gewohnte
Kinderbetreuung zur Zeit
nicht statt.

Blutspender werden zu-
dem gebeten, möglichst einen
eigenen Kugelschreiber zu
benutzen. Der DRK-Blutspen-
dedienst weist ausdrücklich
darauf hin, dass schon beim
Betreten des Geländes, bei
der Anmeldung zur Blutspen-
de und im gesamten Blut-
spendeablauf unbedingt im-
mer ein Abstand von zwei
Metern zwischen zwei Perso-
nen beachtet werden muss.
Blutspender werden übrigens
nicht auf Corona getestet. Am
Ende wartet ein Lunchpaket.

Blutspende 
nach Ostern

Aufruf des DRK

     10.55   Tagesschau       11.00   Ostern 
in Rom       12.20   Tagesschau       12.25   
Späte Liebe       12.55  OP  Winne-
tou II  (2)  Western, D/F/JUG/I 1964, 
mit Lex Barker. Regie: Harald Reinl    
 14.25   Tagesschau   
  QR 14.30   Alpenglühen   Komödie, 

D 2003, mit C. Hörbiger 
   16.05   Tagesschau   
   16.14   Dt. Fernsehlotterie   
  QR 16.15   Aenne Burda – Die 

Wirtschaftswunderfrau  
(1/2)  Drama, D 2018 

  QR 17.45   Die Dasslers – Pioniere, 
Brüder und Rivalen  
(1/2)  Familiensaga, 
D 2016, mit Christian 
Friedel. Regie: Cyrill 
Boss, Philipp Stennert 

   19.15   100 Jahre Kicker: 
Ein Sportmagazin 
schreibt Geschichte   

   20.00   Tagesschau   

  QR 21.45   Mord auf Shetland: Ein 
unheimlicher Besucher  
(2/3)  Kriminalfilm, GB 
2017, mit Douglas Hens-
hall, Alison O’Donnell, 
Steven Robertson. 
Regie: Rebecca Gatward 

   23.40   Tagesthemen   
  QR 00.00   Mackie Messer – 

Brechts 
Dreigroschenfilm   Dra-
ma, D/B 2018, mit Lars 
Eidinger, Tobias Moretti, 
Hannah Herzsprung 
Regie: Joachim Lang 

   02.00   Tagesschau   
  QR 02.05   Tatort: Summ, Summ, 

Summ   Krimireihe, 
D 2013, mit Jan 
Josef Liefers. Regie: 
Kaspar Heidelbach 

  QR 03.35   Einmal Dieb, immer 
Dieb   Krimikomödie, D 
2007, mit Sascha Hehn   

   20.15 Uhr.  OP  Tatort: 
Summ, Summ, Summ.   Eine 
Journalistin ist tot, und Haupt-
kommissar Frank Thiel (Axel 
Prahl) entdeckt eine Verbin-
dung zu dem Schnulzensän-
ger Roman König.    

   10.15   heute Xpress       10.20   Das 
Spiel beginnt!       13.20   heute 
Xpress       13.25  OP  Kreuzfahrt 
ins Glück: Hochzeitsreise nach 
Dubai  . TV-Reihe, D 2014    
QR 14.55   Victoria & Abdul   

Historienfilm, USA/GB 
2017, mit Judi Dench 

   16.35   heute   
   16.45   Bares für Rares – 

Lieblingsstücke   
Magazin. Die Trödel-
Show mit Horst Lichter 

   18.15   Mit 80 Jahren um die 
Welt – jetzt zu Hause!   

   19.00   heute   
   19.15   Sansibar – Afrikas 

wilde Schönheit   Doku 
   19.28   Aktion Mensch 

Gewinner   Magazin 
   19.30   Terra X   Dokureihe. Eine 

kurze Geschichte über ... 
(3/3): Das alte Ägypten 

   21.45   heute-journal   
   22.05   Merz gegen Merz   

Comedyserie, D 2020 
Auszeiten / Auf eigenen 
Füßen. Anne fühlt sich 
im eigenen Haus wie ein 
unwillkommener Gast 
behandelt. Sie nimmt 
sich eine Auszeit bei 
ihrer Freundin Lisa. Für 
Erik völlig überraschend, 
überlässt sie ihm das 
Haus für ein paar Tage. 

  QR 22.50   Mord im Mittsommer: 
Im Schatten der Macht   
Krimireihe, S 2018 

   00.20   heute Xpress   
   00.25   ZDF-History   Dokureihe 
  QR 01.10   Mord im Mittsommer: 

Im Schatten der Macht   
Krimireihe, S 2018, 
mit Jakob Cedergren 

   02.40   Terra X   Dokureihe 
     04.10   ZDF-History   Dokureihe     

   20.15 Uhr.  OP  Das 
Traumschiff: Marokko.   Mit 
an Bord ist die Kunstexpertin 
Clara Philipp (Anja Antonowi-
cz, mit René Geisler), die fünf 
Gemälde für einen Sammler 
nach Marrakesch begleitet. 

   10.05   Einfach und köstlich – Ko-
chen mit Björn Freitag       10.35   Köl-
ner Treff       12.15   Tiere total: Von 
Grzimek bis zum Katzenvideo  . 
Dokufilm, D 2018     13.45   Loriot      
QR 14.10   Der weiße Löwe   

Familienfilm, SA 2010, 
mit Jamie Bartlett 

  QR 15.35   Winnetous Weiber   
Komödie, D 2014, 
mit Maren Kroymann 

   17.00   Tolle Tiere XXL   Doku 
   17.30   NRWild   Der saisonale 

Wild- und Wiesenkalen-
der für den Westen 

   18.00   Abenteuer Erde   
Dokureihe. Theos 
Tierwelt – Die Arche 
vor der Haustür 

   18.45   Aktuelle Stunde   
   19.30   Lokalzeit-Geschichten   

Regionalmagazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Mord mit Aussicht  (3)  
Krimiserie, D 2008. Fin-
gerübungen / Marienfeu-
er, mit Caroline Peters 

     23.20   Ach du dickes Ei – 
Ostern bei Stratmanns   
Show. Mit Jürgen von 
der Lippe, Rainer Pause, 
Stephan Bauer, Hans 
Hermann Thielke, Bülent 
Ceylan, Frank Goosen, 
Helfried, Richard Rogler 
Mit Ludger Stratmann 

   00.50   Eijeijei – Österliche 
Hausmannskost mit 
Jürgen Beckers   Show 
Mit Jürgen Beckers 

  QR 01.50   Winnetous Weiber   
Komödie, D 2014, 
mit Maren Kroymann 

   03.15   Mord mit Aussicht  
(3+4)  Fingerübungen / 
Marienfeuer 

     04.55   NRWild   Reportagereihe   

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
Auf seiner Sommer-Radtour 
radelt Marco Schreyl (Foto) 
von den Externsteinen am 
Rande des Teutoburger Wal-
des bis zur Xantener Sü dsee 
am unteren Niederrhein. 

   05.20   Der Blaulicht-Report       06.20  
OP  Verbrechen sind ihr Hob-
by – Das Geheimnis des Pfirsich-
kuchens  . Kriminalfilm, CDN/USA 
2016     07.40  OP  Verbrechen 
sind ihr Hobby – Ein tödliches 
Rezept  . Kriminalfilm, CDN 2016  
   09.15  OP  Manhattan Love 
Story  . Liebeskomödie, USA 
2002     11.05  OP  Wedding Plan-
ner – Verliebt, verlobt, verplant  . 
Komödie, D/USA 2001     12.50  
OP  Ein Zwilling kommt selten 
allein  . Komödie, GB/USA 1998    
 15.00   Die größten 

Fernsehmomente 
der Welt   Show 

   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Ostern mit Dir – Wir 

bleiben zusammen   
Mod.: Angela Finger-
Erben, Wolfram Kons 

  QR 22.30   Tomb Raider   
Abenteuerfilm, 
GB/USA 2018, mit 
Alicia Vikander, Dominic 
West, Walton Goggins 
Regie: Roar Uthaug 

  QR 00.30   Fury – Herz aus Stahl   
Kriegsdrama, 
USA/CHN/GB 2014, 
mit Brad Pitt, Shia 
LaBeouf, Logan Lerman 
Regie: David Ayer. Im 
April 1945 kämpfen 
ein US-Sergeant und 
seine Panzerbesatzung 
gegen die letzte Offensi-
ve der Deutschen. 

  QR 02.55   Gridlocked – 
In der Schusslinie   
Actionfilm, CDN 2015, 
mit Dominic Purcell 
Regie: Allan Ungar 

   04.50   Die Superhändler – 
4 Räume, 1 Deal   Show   

   20.15 Uhr.  OP  Jumanji: 
Willkommen im Dschungel.   
Vier Teenager finden ein mys-
teriöses Spiel, das sie zu Ava-
taren (u. a. Dwayne Johnson) 
werden lässt. Jetzt müssen sie 
vielen Gefahren trotzen. 

   05.20  OP  Shrek – Geschich-
ten aus dem Sumpf  . Animations-
film, USA 2014     06.05  OP  Die 
Abenteuer von Tim und Struppi  . 
Animationsfilm, NZ/GB/USA 
2011     08.00   So gesehen – Talk 
am Sonntag       08.20  OP  Das 
Hundehotel  . Komödie, USA/D 
2009     10.25  OP  Rio  . Animati-
onsfilm, USA/BRA 2011. Regie: 
Carlos Saldanha     12.10  OP  Der 
Sternwanderer  . Fantasyfilm, GB/
USA/ISL 2007, mit Claire Danes. 
Regie: Matthew Vaughn    
QR 14.30   Harry Potter und der 

Feuerkelch   Fantasy-
film, USA/GB 2005, mit 
Daniel Radcliffe 

  QR 17.20   Harry Potter und der 
Orden des Phönix   Fan-
tasyfilm, USA/GB 2007, 
mit Daniel Radcliffe 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

   22.50   Genial daneben   Show 
Gäste: Hella von Sinnen, 
Wigald Boning, Chris 
Tall, Linda Zervakis, Olli 
Dittrich. Mod.: Hugo 
Egon Balder. Fünf Come-
dy-Stars stellen sich den 
Fragen der Zuschauer, 
die sie möglichst witzig 
und intelligent beantwor-
ten müssen. Sollten sie 
keine passende Antwort 
haben, gewinnt der 
Fragesteller 500 Euro. 

   23.45   The Voice Kids   
Show. Battles (2/2) 
Mod.: Thore Schöler-
mann, Melissa Khalaj 

   02.00   Genial daneben   Show 
  QR 02.50   Das Hundehotel   

Komödie, USA/D 2009 
  QR 04.20   Der tierisch verrückte 

Bauernhof   Animations-
film, NL/USA/D 2006   

   20.15 Uhr.   The Voice Kids.   
Bei den Blind Auditions be-
eindruckte vor allem Bjondi, 
den sich Lena Meyer-Landrut 
(Foto) für ihr Team sichern 
konnte. Man darf gespannt 
sein, wie weit er kommen wird. 

   05.00  OP  Freaky Friday  . 
Musicalfilm, USA 2018, mit Cozi 
Zuehlsdorff. Regie: Steve Carr  
   06.35  OP  Zombies – Das 
Musical  . Musicalfilm, USA 2018, 
mit Meg Donnelly. Regie: Paul 
Hoen     08.15  OP  High School 
Musical 3  . Musikfilm, USA 2008  
   10.15  OP  Step Up: Miami 
Heat  . Tanzfilm, USA 2012     12.00  
OP  Step Up: All In  . Tanzfilm, 
USA 2014, mit Ryan Guzman. 
Regie: Trish Sie     13.55   Galileo Big 
Pictures  . Show. Ideen – 30 Bilder 
zwischen Genie und Wahnsinn. 
Moderation: Aiman Abdallah    
QR 15.40   Thor   Fantasyfilm, USA 

2011, mit Chris Hems-
worth. Regie: K. Branagh 

   17.35   Newstime   
  QR 17.45   The Avengers   

Fantasyfilm, USA 2012, 
mit Robert Downey Jr. 

  QR 22.35   John Wick   Action-
thriller, USA 2014, mit 
Keanu Reeves, Michael 
Nyqvist, Alfie Allen Der 
frühere Auftragskiller 
John Wick wird wieder 
aktiv, um die Gangster 
zu jagen, die ihm alles 
genommen haben. 

  QR 00.30   Bangkok Dangerous   
Actionthriller, USA/THAI/
CZ 2008, mit Nicolas 
Cage, Charlie Yeung, 
Shahkrit Yamnarm 
Der Profikiller Joe ist 
in Bangkok, um vier 
Menschen zu töten. 
Doch ein Fehler macht 
ihn selbst zum Gejagten. 

  QR 02.15   Wolf Creek 2   
Horrorthriller, AUS 2014 

  QR 03.55   Bangkok Dangerous   
Actionthriller, USA/THAI/
CZ 2008, mit N. Cage   

   20.15 Uhr.  OP  Deadpool 
2.   Der Cyborg-Mutant Cable 
hat es auf einen begabten 
jungen Mutanten abgesehen. 
Um diesen zu schützen, stellt 
Deadpool (Ryan Reynolds) 
eine Truppe zusammen. 

   18.10   Biete Rostlaube, 
suche Traumauto   

   19.10   Ab ins Beet! Die 
Garten-Soap   Doku-
Soap. U.a.: Steffani 
& Bernd: Dach-Ter-
rasse / Tobi & Silke: 
Ruhrpott-Hafen 

   20.15   Kitchen Impossible   
   23.25   Prominent!   Magazin 
   00.05   Medical Detectives

(bis 2.25 Uhr)       

           09.00   Bundesliga 
pur Klassiker   
Highlights Rückrunde 

   11.00   Doppelpass   
   13.00   Doppelpass Klassiker   

Franz Beckenbauer 
   15.00   Fußball Klassiker  (1)  
   18.00   Fußball – FIFA-WM-

Klassiker  (1+5)  
     19.00   Fußball – 

FIFA-WM-Klassiker   
Match 64: Finale FIFA 
WM 2014, Deutsch-
land – Argentinien 

   20.15   Die Mannschaft   Die 
offizielle Dokumen-
tation des deutschen 
Teams bei der WM 
2014. Fußball, D 2015 

   22.15   eSports: ESL Event     

  QR 18.20   Crocodile Dundee – 
Ein Krokodil zum 
Küssen   Actionkomö-
die, AUS 1986 

  QR 20.15   Crocodile Dundee II   
Actionkomödie, AUS/
USA 1988, mit P. Ho-
gan. Regie: J. Cornell 

  QR 22.35   Asterix bei den 
Olympischen Spielen   
Komödie, F/D/E/I/B 
2008, mit C. Cornillac 

  QR 00.55   Jackie Chan: 
Drunken Master II   
Actionkomödie, HK 
1994, mit Jackie Chan   

     18.55   Karambolage   Maga-
zin. U.a.: Das Tier 

   19.10   Arte Journal   
   19.30   GEO Reportage   
  QR 20.15   Barry Lyndon   Histori-

enfilm, USA/GB 1975 
   23.10   Kubrick erzählt 

Kubrick   Doku 
   00.15   Stanley Kubricks 

Filmmusik im 
Konzertsaal       

   18.45   Neues aus 
Büttenwarder   
Unterhaltungsserie 

       20.00   Tagesschau   
   20.15   Das große 

Wunschkonzert   
   21.45   Die NDR-Quizshow   
   22.45   Sportclub   
  QR 23.30   Das Geheimnis der 

Hebamme  (2)  Histori-
enfilm, D/CZ 2016 

   01.00   NDR Talk Show     

    QR 15.30   Shoooms 
abenteuerliche Reise   
Trickfilm, F/B 2019 

   16.00   Belle und Sebastian   
Animationsserie 

   16.35   Anna und der wilde 
Wald   Dokureihe 

   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.25   Mascha und der Bär   

Animationsserie 
     18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Mia and me   Serie 
   19.25   pur+   Magazin 
   19.50   logo! Extra   Magazin 
   20.00   Erde an Zukunft   Reihe 
   20.10   stark! – Kinder 

erzählen ihre 
Geschichte   Reihe 

   20.25   Schau in meine Welt!     

   18.45   Erlebnis Hessen   
Dokureihe. Die Frank-
furter Dippemess – 
Ein Dorf auf Zeit 

   19.30   hessenschau   
   19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Das grüne Wunder – 

Unser Wald   Doku-
mentarfilm, D 2012, mit 
Jan Haft, Kay Ziesen-
henne. Regie: Jan Haft 

   21.45   die jackpot-jäger   
   22.30   strassen stars XXL   
   00.00   Die Montagsmaler   

Lichtblick – Anpfiff       

           19.30   MDR aktuell   
   19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Ostern war’s   Show 
   21.45   MDR aktuell   
   22.00   Legenden – Ein 

Abend für Tom Pauls   
Dokufilm, D 2019 

  QR 23.30   Daniel Druskat  (3/5)  
Zeitstudie, DDR 1976 

   01.10   Die Seele des 
Essens  (1+2/5)      

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX

Sport1

Kabel

arte

NDR

KiKa

HR

MDR

Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   12.   April 



Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste
oder eine der kommenden
Ausgaben des DESEN-
BERG BOTEN? Unsere Re-
dakteurin Alice Koch hilft
Ihnen bei der Bericht-
erstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN
schalten? Unsere Anzeigen-
beraterin Madelaine Drols-
hagen und Geschäftsstel-
lenleiter Leif Leifeld geben
Ihnen gerne weitere Aus-
künfte.

05641/760425
05641/760419
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Wir verwenden Zeitungspapier
mit hohem Altpapieranteil

Die Warburger Hanse 
informiert

Wir sind für Sie da

Alle Ausgaben
auch digital als

 App und im Netz – mehr unter
  owl-am-sonntag.de 

Firmen ein beliebtes Ge-
schenk. Die Warburger Han-
se möchte, dass das auch
während und nach der Pan-
demie so bleibt und appel-
liert an die Bürger, den regio-
nalen Handel in diesen
schweren Zeiten zu unter-

Karin Jakobs wirbt für das
Warburg-Geld.
 Archivfoto: Jürgen Vahle

W a r b u r g . In Zei-
ten der Corona-Krise hat
auch das Info-Center am
Warburger Neustadt-
marktplatz geschlossen.
Die Warburger Hanse
weist darauf hin, dass
Warburg-Geld aktuell
nur direkt über Karin Ja-
kobs von der Warburger
Hanse bezogen werden
kann. 

 Sie ist telefonisch unter
05641/742233 sowie per E-
Mail info@warburger-han-
se.de und info@karin-ja-
kobs-mode.de erreichbar.

Das Warburg-Geld ist eine
Erfolgsgeschichte. Ungebro-
chen ist die stadteigene Wäh-
rung bei Einwohnern und

stützen. Die Lager sind voll,
die Saisonware eingekauft
und bezahlt, Mieten, Versi-
cherungen, Gebühren laufen
weiter, während die Einnah-
men gegen Null gehen. Für
den Einzelhandel ist es exis-
tenziell, dass die Kunden
nicht in Onlineshops kaufen,
sondern sich mit dem regio-
nalen Handel solidarisieren.

„Unser Warburg-Geld, ist
eine schöne Geschenkidee,
mit der Kunden den örtli-
chen Handel unterstützen
können“, betont Karin Ja-
kobs vom Lenkungsteam der
Warburger Hanse. Die Na-
men der nahezu 100 Ge-
schäfte, in denen man mit
dem Zahlungsmittel einkau-
fen kann finden Interessierte
auf der Internetseite der
Hanse unter www.war-
burger-hanse.de.

Werbung für 
das Warburg-Geld

Mit stadteigener Währung dem Handel helfen 
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Warburg.  Um die Mobi-
lität der Autofahrer weiter-
hin zu sichern, bleibt die
Station des Tüv Nord in
Warburg geöffnet. Das hat
das Unternehmen jetzt mit-
geteilt. Da die Gesundheit
der Mitarbeiter und Kunden
aber oberste Priorität habe,
finden die Fahrzeuguntersu-
chungen unter Einhaltung
aller wirksamen Schutz-
maßnahmen statt. 

Im Vorhinein sollte entwe-
der über die Rufnummer
0800/8070600 oder online
(www.tuev-nord.de) ein Ter-
min vereinbart werden. Zu-
dem sollte auf Bargeld ver-
zichtet und stattdessen die
Möglichkeit zur Kartenzah-

lung genutzt werden. Und:
Die Autofahrer können der-
zeit der Prüfung in der Prüf-
gasse nicht beiwohnen.

Wer dennoch Bedenken
hat, dem kommt der Gesetz-
geber jetzt auch entgegen.
Die Frist zur Nachuntersu-
chung für „Hauptuntersu-
chungen mit Mängeln“ be-
trägt für das Jahr 2020 zwei
anstatt einem Monat. Das
Verwarnungsgeld der Polizei
oder des Bundesamts für
Güterverkehr beim Überzie-
hen des Tüv-Termins für bis
zu vier Monate wurde zu-
dem bis voraussichtlich En-
de 2020 ausgesetzt, berich-
tet der Tüv-Nord weiter. 

Ausfallen müssen bis auf

Weiteres beim Tüv aller-
dings die Medizinisch-psy-
chologischen Untersuchun-
gen (MPU), vorerst bis zum
19. April. Gleiches gilt für al-
le Führerscheinprüfungen
(Theorie und Praxis), die zu-
nächst bis 18. April ausge-
setzt worden sind.

Die kostenlose Informa-
tionsveranstaltung „Info-
Check“, die Führerscheinbe-
ratungen und die MPU-Vor-
bereitungskurse werden alle
online angeboten, Präsenz-
veranstaltungen finden
nicht statt.

Mehr Infos unter:

@
______________________

www.tuev-nord-
group.com

Untersuchung ja,
aber keine Fahrprüfung

Mobilität erhalten

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Christof Vornholt 
Inhaber + Geschäftsführer

• Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf 
• Reparaturwerkstatt • Abschleppdienst 
• Unfallkomplettabwicklung 
• Mietwagen • Star-SB-Tankstelle mit 
   neuer Schnellwaschanlage & neuen Programmen

Lützerstraße 31 · 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

Service

Service
NutzfahrzeugeNutzfahrzeuge

&
Christopher Schäfers 

Serviceberater
beraten Sie gerne!

Grabmale
W. Becher
Steinmetz- und Bildhauermeister

 info@becher-grabmale.de
www.becher-grabmal.de

 We .l  a Bem cb ha er rG

19 48

Hainbach
34385 Helmarshausen
Telefon 05672/2045

Grabanlage

rokstyle
Das erste Fashionlabel

für Grabsteine

®

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Wir bleiben zuhause –  
auch Ostern. 

Und schützen uns und andere.

Gegen Corona gibt es noch keinen Impfstoff. Am sichersten: gar nicht anstecken. 
Bleiben Sie daher so viel wie möglich zuhause. Und zum Osterspaziergang bitte höchstens 
zu zweit und mit 1,5 Meter Abstand zu anderen. Auch auf Osterbesuche sollten Sie dieses 
Jahr verzichten. Denn Ihre Gesundheit und die Ihrer Lieben sind das Wertvollste.

Das können Sie jetzt tun:

Schützen!
→ Abstand halten
→ In Armbeuge oder Papiertaschentuch niesen/husten
→ Berührungen vermeiden 
→ Hände regelmäßig mit Seife waschen – Minimum 20 Sekunden

Erkennen!
→ Erste Krankheitszeichen: Husten, Schnupfen, Halskratzen, Fieber – manchmal Durchfall 
→ Bei schwerem Verlauf Atemprobleme 
→ Symptome können bis zu 14 Tage nach der Ansteckung auftreten

Handeln!
→ Bei Krankheitszeichen Kontakt zu anderen vermeiden
→ Nach Möglichkeit zuhause bleiben
→ Hausärztin oder Hausarzt anrufen, bevor Sie in die Praxis gehen
→ Alternativ: Gesundheitsamt informieren oder 116 117 wählen

 Alle Informationen unter ZusammenGegenCorona.de

90% aller  
Leser nehmen 
Anzeigenwerbung 
intensiv wahr. Quelle: ZMG, Werbekontakte, 

EyeSquare-Benchmarking 2015wb-immo.de

Das Angebot? Überzeugend!
Die Bedienbarkeit? Überzeugend!

Der Service? Überzeugend!
Und wir? Überglücklich!
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Jannik Hartwig vom Lieferdienst des Restaurants „Früh-
auf“ in der Warburger Altstadt bringt die bestellten Spei-

sen umweltfreundlich mit einem E-Auto. Bezahlt wird dann
vor Ort kontaktlos per EC-Karte.   Foto: Jürgen Vahle

Marion und Michael Rüsing aus Schweckhausen gehen
neue Wege. Sie bieten Schnitzel, Bratwust und Co. jetzt
zum Mitnehmen an. 

Von Alice Koch

W a r b u r g .   In der
Hansestadt Warburg
kämpfen die Restaurants
ums Überleben und ver-
suchen, mit einem Mit-
nehm- oder Lieferservice
den Komplettausfall we-
gen der Corona-Krise zu
verhindern. Das Ziel: In
den Köpfen der Kunden
und Gäste bleiben.

Einen Lieferservice bietet
das Restaurant Leone nicht
an, aber die Kunden können
ihr Essen bestellen und sel-
ber abholen. „Im Moment
wird dieses Angebot leider
nur wenig genutzt, aber ich
möchte meine Gäste nicht im
Stich lassen“, sagt Inhaber
Raffaele Leone. Er kämpft mit
80 Prozent Umsatzeinbußen,
und die staatliche Hilfe allei-
ne reicht nicht aus, um zu
überleben. Seine Mitarbeiter
sind in Kurzarbeit, mit einer
Notmannschaft versucht er,
den Betrieb aufrecht zu er-
halten. „Ich möchte gar
nichts verdienen, ich möchte
nur in dieser schlimmen Zeit
meine Mitarbeiter bezahlen
können“, schildert er seine
Sorgen. „Wenn wir nach 38
Jahren schließen müssten,
wäre das sehr schade. Des-
halb gebe ich mein Bestes
und hoffe, dass wir alle diese
schwere Zeit überstehen.“

Auch im China-Restaurant
Tu Thai ist die Küche nicht
kalt, aber lange nicht ausge-
lastet. „Wir haben jeden Tag
für unsere Kunden geöffnet
und bieten alle Gerichte zum
Mitnehmen an. Aber bisher
wird diesen Angebot nur we-
nig angenommen“, berichtet
Inhaber Kouanang Houa Tu.
Einen Lieferdienst kann er
derzeit nicht anbieten. Auch
seine Mitarbeiter sind in
Kurzarbeit, und um das Es-
sen ausliefern zu können,
müsste er extra ein Auto an-
schaffen. „Ich denke aber,
wenn die Menschen tagelang
zuhause sind, haben sie zwi-
schendurch mal Lust rauszu-
gehen, um sich leckeres Es-
sen abzuholen“, zeigt sich
der Chef optimistisch. 

Nicht unterkriegen lassen
wollen sich auch Marion und
Michael Rüsing aus Schweck-
hausen. Mit ihrem Imbisswa-
gen „Mr. Gastroservice“ sind
sie während der Schützen-
festsaison im Altkreis War-
burg jedes Wochenende im

Einsatz. „Da niemand weiß,
wie lange Corona noch an-
dauert und ob die Schützen-
festsaison ins Wasser fällt,
haben wir uns umorientiert“,
erzählt Marion Rüsing. Das
Ehepaar bietet nun samstags,
sonntags und montags
Schnitzel, Currywurst, Kra-
kauer und Pommes „to go“
an. Nach der telefonischen
Bestellung wird das Essen in
der Gastronomieküche in der
Steinkuhle 6 zubereitet und
kann dann an der Haustür
abgeholt werden. Bezahlt
wird kontaktlos per EC-Kar-
te. „Wir werden das so koor-
dinieren, dass die Kunden
zeitversetzt ihr Essen abho-
len und sich keine lange
Schlange bildet“, erklärt sie.
Bewusst werde auch nicht
aus dem Imbisswagen heraus
verkauft, um den Kontakt
zwischen den Kunden so ge-
ring wie möglich zu halten.
„Wir sind seit über 15 Jahren
in der Gastroszene und in der
Saison jedes Wochenende
unterwegs, auf Schützenfes-
ten und auch auf der Okto-
berwoche. Das ist zwar oft
anstrengend, aber wir sind
immer mit Herzblut dabei,
das möchten wir jetzt auch
mit unserem Abholservice
zeigen.“

„Wir sind von der Solidari-
tät unserer Gäste begeistert.
Es ist ein schönes Gefühl,
dass sie uns helfen wollen“,
sagt Diamandis Stamatia,
Chefin vom Restaurant El
Greco. Sie bietet mit ihrem
Team von mittwochs bis
sonntags einen Abholservice
an. Die treuen Stammkunden
kommen und holen sich ihr
Essen ab. Auch die Stadt hat
sofort reagiert und der Gast-
ronomin finanzielle Unter-

stützung zugesichert. „Aber
länger als drei, vier Wochen
können wir so nicht weiter-
machen. Ich habe keine Ah-
nung, wie es dann weiterge-
hen soll“, bedauert die Inha-
berin.

Ganz neue Wege geht Wal-
ter Frühauf, Inhaber des Res-
taurants Frühauf in der War-
burger Altstadt. Er bietet mit
seinem Team seit Mitte März

von dienstags bis sonntags
einen Lieferservice an. „Das
Konzept muss erst anlaufen,
aber am Wochenende hatten
wir schon ganz gut zu tun“,
berichtet er. Ausgeliefert wer-
den die Speisen von Jannik
Hartwig mit einem E-Auto.
„Das ist nicht nur umwelt-
freundlich, sondern hat auch
den Vorteil, dass keine Tank-
stelle angefahren werden
muss und so der Kontakt zu
anderen Menschen nochmal
reduziert wird“, erklärt Wal-
ter Frühauf. 

Auch wenn der Lieferser-
vice für ihn ein Geschäft ist,
das gerade so hilft, sich als
Gastronom über Wasser zu
halten, möchte Walter Früh-
auf nicht den Kopf in den
Sand stecken. „Auch wenn
Miete, Gas, und Strom weiter
bezahlt werden müssen, war
es das Schlimmste für mich,
frische Lebensmitten wegzu-
werfen“, bedauert er. Von
einem Tag auf den anderen
musste das Frühauf und so-
mit auch die Bar schließen.
Angebrochene Getränke, wie
Fruchtsäfte landeten ge-
zwungenermaßen im Aus-
guss. Dennoch möchten Wal-
ter Frühauf und sein Team

aktiv bleiben. So haben sie
beispielsweise die Terrasse
für den Sommer auf Vorder-
mann gebracht, renoviert

und Stühle und Tische neu la-
ckiert. „Wir sind vorbereitet,
denn es gibt ein Leben nach
Corona.“ 

In den Köpfen der Leute bleiben
Restaurants bieten Abhol- und Lieferservice an, um die Corona-Krise zu überstehen

Mehr als 80 Gewerbetrei-
bende sind bereits auf dem
digitalen Marktplatz “Re-
MaPla“ vertreten. Auch
zahlreiche Gastronomen
nutzen das kostenlose Por-
tal der Hansestadt War-
burg, um über Öffnungszei-
ten, Angebot oder Liefer-
service zu informieren.
Dort sind auch die Adres-
sen, Telefonnummern und
Hinweise auf die Internet-
seiten mit den Speisekarten
zu finden. 

Die Wirtschaftsförderung
der Stadt Warburg hatte
die Internetseite binnen

weniger Tage nach Beginn
der Corona-Krise erstellen
lassen, um den Geschäfts-
leuten unter die Arme zu
greifen. 

@
_____________________

www.remapla-
warburg.de

Digitaler Marktplatz

Marco Janzen, EDV-Verant-
wortlicher der Stadt Bor-
gentreich, stellt die Home-
page vor.

Hofgeismar.  Die Stadt
Hofgeismar hat beschlossen,
die Kita-Gebühren für Eltern
in der Corona-Krise auszu-
setzen. Eltern sollen finan-
ziell entlastet werden. 

Keine
Kita-Gebühren 

Borgentreich.  Alle wich-
tigen Informationen rund um
das Schulleben der Grund-
schule Borgentreich werden
von jetzt an auf einer eigenen
Homepage veröffentlicht. Die
Inhalte werden gepflegt und
stetig weiter ausgebaut.

Gerade in Zeiten der Coro-
na-Krise sei es wichtig, Infor-
mationen schnell und trans-
parent zur Verfügung zu stel-
len, macht Schulleiterin Mar-
lies Müller deutlich. Direkt
auf der Startseite informiert
die Schulleitung daher so-
wohl Eltern als auch Schüler
mit aktuellen Neuigkeiten.
Ein erster Elternbrief wurde
bereits veröffentlicht. Alle In-
halte können auch auf mobi-
len Geräten wie Smartphones
und Tablets optimal darge-
stellt werden. 

Die Veröffentlichung der
Homepage soll das Thema
der Digitalisierung in der
Grundschule abrunden, das
schon seit längerer Zeit auf
unterschiedlichen Ebenen
(Ausstattung der Klassen,
Lehrerfortbildungen und Ein-
satz digitaler Medien im
Unterricht) intensiv vorange-
trieben wird.

@
_______________________

www.grundschule-
borgentreich.de

Homepage
der Schule 

neu gestaltet
Schnell informieren

Tina Bierhoff, Inhaberin von Reisebüros in
Warburg und Bad Arolsen, hat für die Kun-
den kleine Tüten mit Sonnenblumenkernen

aufgehängt. „Vielleicht ist ja, wenn sie blü-
hen, auch das Reisen wieder erlaubt“, hofft
die Tourismus-Expertin.  Foto: Jürgen Vahle

Von Jürgen Vahle

W a r b u r g .  Tina
Bierhoff gehört zu den
Warburger Geschäftsleu-
ten, die von der Corona-
Pandemie mit am stärks-
ten betroffen sind. Die
Reisebranche liegt am
Boden. Und die Inhaberin
von Reisebüros in War-
burg und Bad Arolsen,
Chefin von sechs Mit-
arbeiterinnen, blickt in
eine ungewisse Zukunft.
Ihre Devise: „Die Nerven
behalten.“ 

Für ihre Kunden hat sie am
Wochenende kleine Tüten mit
Sonnenblumenkernen an die
Tür ihrer Büros geklebt.
„Wenn wir derzeit auch keine
Urlaubsträume erfüllen kön-
nen, entsteht aus den Samen
vielleicht nach dem Einpflan-
zen eine Sonnenblume, die an
uns erinnert.“ 

Kundenpflege ist das A und
O, denn wann die Reisebüros
tatsächlich wieder Sonnen-
träume erfüllen können, steht

abwarten!“ Sollte das Reise-
verbot noch monatelang auf-
rechterhalten werden, habe
der Kunde ein Anrecht auf die
Rückabwicklung der Anzah-
lung. Mit der Schlussrate solle
man daher so lange wie mög-
lich warten. Man müsse
schauen, wie sich die Pande-
mie entwickelt und wann Rei-
sen wieder möglich sind. Eini-
ge Veranstalter böten jetzt
schon an, Reisen über Pfings-
ten auf einen späteren Zeit-
punkt umzubuchen. „Sogar
eine Verlegung ins Jahr 2021
ist bei manchen Anbietern
möglich“, berichtet Tina Bier-
hoff. Sie und ihre Berufskolle-
gen hoffen, dass es am Ende
der Krise einen gewissen
Nachholbedarf in Sachen Rei-
sen gibt. Aber mit Gewissheit
sagen, könne das niemand.
Den Büros bleibe lediglich die
Möglichkeit, weiterzumachen
und für das schon gezahlte
Geld der Kunden zu kämpfen.
Aber vielleicht, wenn die ers-
ten Sonnenblumen im Som-
mer bei den Kunden aufge-
gangen sind, zieht auch die
Reisebranche wieder an, hofft
Tina Bierhoff. Wie gesagt:
Man müsse eben „die Nerven
behalten“.

„Die Nerven behalten“
Reisebüros haben derzeit einen besonders schweren Stand 

in den Sternen. Januar und
Februar waren in den Reise-
büros Boom-Monate. Ein
Großteil der Urlaubsreisen für
Ostern, Pfingsten sowie für
den Sommer
werden in die-
sen Zeitraum ge-
bucht. „Auch
wir haben Über-
stunden ohne
Ende gemacht“,
berichtet Tina
Bierhoff. Doch
das war alles für
die Katz. Durch
die Reiseverbote der Bundes-
regierung fallen sämtliche Bu-
chungen zunächst über Os-
tern flach und müssen rück-
abgewickelt werden. „Wir ha-
ben unsere Büros zwar nicht
geöffnet, aber die Telefone
und Maileingänge stehen
nicht still“, berichtet sie. Hin-
ter verschlossener Bürotür
werden die abgesagten Reisen
bearbeitet. „Wir Reisebüros
kämpfen derzeit mit viel Herz-
blut, dass die Reisen tatsäch-
lich aus den Buchungssyste-
men der Veranstalter stor-
niert werden und unsere Kun-
den keinen finanziellen Ver-
lust erleiden. Und wir pochen
darauf, dass bereits bezahltes

Geld so schnell wie möglich
erstattet werden muss.“ Doch
das sei nicht immer einfach,
denn die Veranstalter hätten
zum Teil ihre Telefone abge-

schaltet. „Sie
sind auch für
uns nicht er-
reichbar und
lassen uns
ganz mies
hängen.“ Die
Rechtslage
und damit die
Erstattung
des Geldes an

die Kunden sei klar geregelt.
Die Reisebüros selbst gehen
hingegen leer aus. „Unsere
Provision wird in den meisten
Fällen erst dann fällig, wenn
die Kunden die Reise angetre-
ten haben.“ Nach der Tho-
mas-Cook-Pleite, bei der viele
Reisebüros draufgelegt hät-
ten, sei die Pandemie der
zweite große Schlag. Und der
werde womöglich noch einige
Zeit andauern, befürchtet Ti-
na Bierhoff. Auch sie hat jetzt
für einen Teil ihres Teams
schweren Herzens Kurzarbeit
beantragt. Für alle, die über
Pfingsten oder im Sommer ge-
bucht haben, hat sie einen
Tipp: „Ruhe bewahren und

„Reiseveranstalter 
sind auch für uns 

nicht erreichbar und 
lassen uns ganz 
mies hängen.“

Tina Bierhoff



Warburg.  Die Arbeiten
auf den Feldern sind nach
dem vielen Regen im Februar
und Anfang März schon weit
fortgeschritten. „Der Regen
war für die Grundwasser-
speicher wichtig“, berichtet
Antonius Tillmann, Vorsit-
zender des Landwirtschaftli-
chen Kreisverbandes Höxter.

Im Februar habe es in NRW
fast dreimal so viel geregnet

wie in anderen Jahren. Zu-
dem sei der Winter sehr mild
gewesen. So gehe der Febru-
ar 2020 als zweitwärmster
Monat in die Geschichte ein.
Von starkem Frost und
Schnee keine Spur. Dennoch
hofft der Landwirtevorsitzen-
de Tillmann, dass die alte
Bauernregel „ein nasser Feb-
ruar bringt ein fruchtbar
Jahr“ sich bewahrheiten

wird. Der März, so besagen
die Bauernregeln, müsse
dann trocken sein, um eine
gute Ernte zu bescheren. Zu
Beginn des Frühjahres müs-
sen die Kulturen mit Nahrung
versorgt werden. Das kann
Mineraldünger oder Wirt-
schaftsdünger wie Gülle oder
Mist sein. Dann werden die
Frühjahrskulturen ausgesät:
Sommergerste, Hafer, Acker-

bohnen, Erbsen und die
wichtige Frucht für die guten
Ackerbaustandorte im Kreis
Höxter, die Zuckerrübe. Wo-
rauf warten die Bauern? „Wir
freuen uns auf Wärme, denn
ohne Wärme wächst nichts“,
begründet Tillmann, doch die
würde früher oder später
kommen. „Unsere Werkbank
ist unter freiem Himmel, wir
können die Witterung – zum

Glück – nicht ändern“, so der
Vorsitzende. Aussagen zur
Ernte könne man derzeit
nicht machen. „Ob wir eine
gute Ernte bekommen, steht
in den Sternen. Bis dahin
brauchen wir milden Son-
nenschein und erquickenden
Regen. Alles zu seiner Zeit. Es
bleibt wie jedes Jahr: Span-
nend bis zur Ernte“, macht
der Vorsitzende deutlich.

Landwirte hoffen auf Wärme
Mineraldünger, Gülle oder Mist werden derzeit ausgebracht

Zu Beginn des Frühjahres werden die Kulturen derzeit mit Nahrung ver-
sorgt. Mineraldünger oder Wirtschaftsdünger wie Gülle oder Mist werden

vielerorts ausgebracht. 
  Foto: Florian Pottkamp

Höxter/Warburg.  Das
Jugendreferat des Evangeli-
schen Kirchenkreises Pader-
born möchte trotz – und erst
recht wegen – der aktuellen
Lage in Kontakt zu den Ju-
gendlichen sein. 

Dafür gibt es zahlreiche
Möglichkeiten mittels digita-
ler Angebote. Über verschie-
dene Wege zeigt die Evangeli-
sche Jugend ab jetzt den Ju-
gendlichen, dass sie nicht al-
lein sind. Unter dem Titel
„Go(o)d News“ werden täg-
lich um 18 Uhr auf den Soci-
al-Media-Kanälen des Ju-
gendreferates neue Beiträge

hochgeladen, ferner werden
regelmäßig kurze Andachten
im Rahmen von „Go(o)d
News“ zur Verfügung gestellt.
Außerdem gibt es zur Unter-
haltung Live-Verabredungen
mit Jugendlichen im Netz.
Dies sind die Social-Media-
Kanäle: Instagram: ev._ju-
gend_paderborn; Facebook:
www.fb.com/EvJugendIm-
KirchenkreisPaderborn/; 
YouTube: Evangelische Ju-
gend im Kirchenkreis Pader-
born.

@
_______________________

www.juenger-pader-
born.de

Jugendreferat
geht online

Menne. Die Bücherei in
Menne bietet ihren Lesern in
Zeiten der Corona-Pandemie
einen Bringservice für Bü-
cher und Spiele an. „Neue In-
teressierte sind natürlich
herzlich willkommen“,
schreibt das Bücherei-Team
in einer Pressemitteilung.
Über die Seite www.pv-war-
burg.de/Büchereien/Inter-
net-Katalog/KöB St. Antonius

Menne können Medien (über
Suchanfrage oder über weite-
re Suchoptionen) ausgewählt
und per E-Mail an die Adres-
se buecherei-menne@gmx.de
bestellt werden. „Interessier-
te sollten bitte ihren Namen
und ihre Adresse angeben,
dann werden die Medien vor
die Haustür gestellt“, teilt das
Bücherei-Team in der Presse-
mitteilung mit.

Bringservice für 
Bücher in Menne 

_______________________________ Warburg _______________________________
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Warburg. Seitdem Nicole
Wendland die Türen ihres Yo-
ga Studios in Warburg schlie-
ßen musste, hat sie kurzer-
hand ein Online-Yoga-Studio
eingerichtet. Nun stellt sie
ihre Online-Yoga- und Medi-
tations-Videos allen Interes-

sierten über die Ostertage
gratis zur Verfügung. Ein Os-
tergeschenk für alle, die diese
besonders ruhigen Feiertage
nutzen möchten, um etwas
für sich zu tun. Die Online-Vi-
deos sind zu finden unter
www.nicolewendland.de.

Yoga und Meditation 
gratis über Ostern

*Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält u.a. eine 10%- CBD- Lösung • Abbildung Betroffenen nachempfunden • www.rubaxx-cannabis.de

CBD (Cannabidiol) ist heute 
einer der bedeutendsten Inhalts-
stoffe der Cannabispflanze und 
 begeistert Wissenschaftler und 
Verbraucher gleicher maßen. 
Experten der  Qualitätsmarke 
Rubaxx haben jetzt ein kühlendes 
Cannabis Gel mit einer speziel-
len 10%- CBD- Lösung entwickelt 
(Rubaxx Cannabis CBD Gel, ab 
sofort frei verkäuflich in der 
 Apotheke).  

Unterstützt beanspruchte 
Muskelpartien

Das wertvolle Gel ent-
hält nicht nur eine spezielle 
10%- CBD- Lösung, sondern ist 
zudem mit  ätherischen Ölen wie 
 Minz öl und Menthol angerei-
chert – die ideale Power formel! 

Denn Menthol wirkt kühlend 
und  unterstützt beanspruchte 
Muskeln.  Zusammen mit dem 
 Minz öl sorgt es für ein ange-
nehmes und entspanntes Kör-
pergefühl. Weitere Pluspunkte: 
Die leichte  Formel des Gels zieht 
schnell ein und  überzeugt mit 
einem erfrischenden Minzduft. 
 Verbraucher  können das CBD Gel 
je nach Bedarf auf den  betroffenen 
 Körper stellen auftragen. 

Geprüfte Qualität von der 
Pflanze bis zum Produkt

Rubaxx Cannabis Gel enthält 
reines Cannabidiol (CBD) aus 
100 % natürlichem Cannabis-
extrakt. Es wird in einem auf-
wendigen Verfahren mittels 
 CO2-Extraktion isoliert. Die 
Herstellung des Gels findet unter 
höchsten deutschen  Qualitäts- 
und Sicherheitsstandards statt. 
Zudem ist das Rubaxx Cannabis 
CBD Gel dermatologisch 
 getestet.

99    Mit 10 % CBD*
99    Mit kühlendem Menthol für 

beanspruchte Muskeln
99    Geprüfte Qualität aus 

Deutschland

Für Ihren Apotheker:

Rubaxx Cannabis 
CBD Gel 

(PZN 16330053)
Ist das Produkt nicht 
vorrätig, ist es auf Bestellung in 
wenigen Stunden abholbereit.

CBD Gel 
(PZN 16330053)

Ist das Produkt nicht 
vorrätig, ist es auf Bestellung in 
wenigen Stunden abholbereit.

NEU

Die Cannabispflanze rückt immer mehr in den Fokus der Öffentlichkeit. Be-
sonders in dem nicht berauschenden Inhaltsstoff CBD (Cannabidiol) sehen 
Wissenschaftler großes Potenzial. Jetzt gibt es ein neues Cannabis Gel mit 
CBD von der Apotheken- Qualitätsmarke Rubaxx (Rubaxx Cannabis CBD 
Gel, Apotheke).

Cannabis CBD GelNEU
AUS DER 

APOTHEKE mit 10 % CBD*

Gesundheit ANZEIGE
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Die Pläne der Bundes-
regierung für eine Nach-
verfolgung von Corona-In-
fektionsketten per Handy
werden kontrovers disku-
tiert. Die schnelle Verfüg-
barkeit einer solchen
Technik gilt als eine
Möglichkeit, die Ausbrei-
tung der Lungenkrank-
heit Covid-19 zu brem-
sen, wenn es Lockerun-
gen der Einschränkungen
des öffentlichen Lebens
geben wird. Wie werten
Sie die Nachverfolgung
von Infektionsketten per
Handy? 

Rechte außer
Kraft gesetzt
Was da so „freiwillig” und

scheinbar nützlich daher
kommt, ist meines Erachtens
mit größter Vorsicht zu genie-
ßen. Im Zuge der um sich
greifenden Angst vor diesem
Virus werden Freiheitsrechte
außer Kraft gesetzt
und eingeschränkt,
die es in sich ha-
ben. Mit dieser
App wird es per-
fide, weil Bür-
ger sie „freiwil-
lig” installieren
dürfen. Meine
Fantasie geht ganz
schnell in Richtung
Überwachungsstaat. Da wir
ja aber mehrheitlich demo-
kratisch gesinnt sind, sugge-
riert die „freiwillige” Instal-
lierung, daß wir es schon in
Ordnung finden, wenn wir
überwacht werden. Wir ha-
ben ja quasi zugestimmt und

es veranlasst. Ich will das
nicht!

Außerdem möchte ich dazu
ermuntern, Augen und Ohren
weit zu öffnen, damit wir den
Zeitpunkt merken, wann
rechtliche Einschränkungen
wieder aufgehoben werden
müssen, weil sie schlicht
sinnfrei sind.

Maria Brinker,
Bielefeld

Präventive
Kontrolle

Sicherlich eine Maßnahme
in Zeiten der Pandemie. Je-
doch: Es gibt nach wie vor
Rechtsnormen, die eine totale
Überwachung zunächst aus-
schließen, so nicht Gefahr im
Verzug  gegeben ist oder
sonstiger Straftatbestand sol-
chen Eingriff rechtfertigt. 

Natürlich ist es zumindest
grob fahrlässig, wenn sich
eine infizierte Person sorglos
unter das Volk mischt. Je-
doch: Wie sieht es aus mit
sonstigen gefährlichen Viren,
allen voran HIV? Auch hier
existiert eine noch immer
nicht zu unterschätzende Ge-

fahr, die unter anderem
auch von Infizierten

ausgeht, die trotz
des Wissens um
ihre HIV-Infek-
tion fahrlässig
oder vorsätzlich
ungeschützten

Geschlechtsver-
kehr praktizieren.

Der Gedanke der
Handy-Kontrolle zieht und
zöge weite Kreise auf Ebene
der Rechtsstaatlichkeit. Wer
darf kontrolliert werden, wer
nicht? 

Verhältnismäßig wäre die
Kontrolle aller in Corona-Zei-
ten. Damit gelte zumindest

Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

das Gleichheitsprinzip. 
Auch wäre es für jeden Ein-

zelnen nicht schlecht, parallel
zur Kontrolle eine Rufnum-
mer auf sein Handy zu be-
kommen, die schnell aktiviert
werden kann, zum Beispiel
im Fall der eigenen Unsicher-
heit, möglicherweise selbst
infiziert zu sein oder bei
sonstigen dringlichen Fra-
gen.

  In Zeiten einer Pandemie
sollte es vorübergehend recht
und billig sein, einer präven-
tiven Kontrolle zu unterlie-
gen. Jedes Leben ist als
höchstes Gut schutzwürdig.
Es geht hier um die Frage der
Höchstrangigkeit von Rechts-
gut. 

Claudia Mund-Cooper,
Bielefeld

Was ist dann
noch sicher?
Nur ein Satz: Wer garan-

tiert mir, dass das dann nicht
auch meine Konten und an-
dere nette Sachen ausgelesen
werden?

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Zeitliche
Begrenzung

Das ist ausschließlich posi-
tiv zu bewerten! Es geht im-
merhin um Leben und Tod.
Es sollten grundsätzlich ab-
solut verpflichtend alle Mög-
lichkeiten ergriffen werden,
um die Ausbreitung des Virus
zu stoppen. Voraussetzung:
diese App-Installation wird
zeitlich begrenzt und ist da-
nach einfach und vollständig
zu löschen. Wären alle be-

kannten Möglichkeiten von
Anfang an konsequent ergrif-
fen worden, gäbe es garan-
tiert eine wesentlich geringe-
re Infektionsrate und damit
weniger Tote zu beklagen.

Heinz-Günter Fink,
Herford

Handy-Daten 
helfen

Ich habe nichts dagegen,
wenn Handy-Daten helfen,
Leben zu retten und Epide-
mien zu bekämpfen. Wenn
das früher so gewesen wäre,
hätte vielleicht das ein oder
andere Verbrechen verhin-
dert werden können, und
vielleicht hätten wir den
einen oder anderen Kinder-
schänder überführt. Es gibt
bestimmt Menschen, die
unsere Daten missbrauchen,
aber es gibt noch welche, die
können etwas Positives be-
wirken. 

Peter Bednorz,
Steinhagen

Ich habe nichts 
zu verbergen

Von mir aus kann ich die
App auf mein Handy laden.
Vielleicht hilft es ja das Virus
einzudämmen beziehungs-
weise die Verbreitung zu ver-
kürzen. Ich hätte auch keine
Probleme damit, wenn ich
überwacht würde, solange es
hilft die Ansteckung nachzu-
verfolgen. Ich habe nichts zu
verbergen.

Brigitte Buschkühle,
Bielefeld

„Fußfessel“ 
Smartphone

Die Speicherung solcher
Bewegungs- und Begeg-
nungsdaten muss auf freiwil-
liger Basis geschehen. Die
Auslesung und Auswertung
darf auch nur durch autori-
sierte staatliche Institutionen
erfolgen. Es würde in der jet-

zigen Situation Sinn machen.
Das ganze muss nach Beendi-
gung der Pandemie sofort
sauber gelöscht werden. Nur
was ist mit solchen Personen,
wie zum Beispiel ich, die kein
Smartphone haben? Hier
könnte man eine allgemeine
Diskussion über die freiwilli-
ge „Fußfessel“ Smartphone
anregen.

Günther Gruner,
Halle

Freiwlliig
reicht nicht

Ich stimme der Auffassung
von Gesundheitsminister
Jens Spahn in vollem Umfan-
ge zu, dass die Gesundheits-
behörden befugt sein müs-
sen, die Kontaktpersonen von
Erkrankten anhand von Han-
dy-Standortdaten bei einer
epidemischen Lage von na-
tionaler Tragweite zu ermit-
teln, um die Corona-Infek-
tionsketten zu verfolgen.

Ich bin auch der vollen
Überzeugung, dass bei dieser
von der WHO ausgerufenen
Pandemie dem Schutz der
Gesundheit Vorrang vor dem
Datenschutz einzuräumen
ist.

Da ich nicht davon über-
zeugt bin, dass alle Bürger
die Einsicht in eine solche
Überwachungsmaßnahme 
haben, muss es den Gesund-
heitsbehörden auch ermög-
licht werden, diese ohne Zu-
stimmung jedes einzelnen
Bürgers auszuüben.

Von der Wirksamkeit der
freiwilligen Installierung
einer App, die von allen im
Bundestag vertretenen Par-
teien unterstützt wird, bin ich
nicht überzeugt, da bei wei-
tem nicht jeder Handy-Besit-
zer bereit sein wird, diese

App zu installieren und da-
durch die Corona-Infektions-
ketten nur sehr lückenhaft zu
verfolgen sind.

Bernd Wieand,
Bielefeld

Unbedingt 
freiwillig

Eine Anti-Corona-App statt
Lockdown? Das ist ein Weg,
um die Einschränkungen des
öffentlichen Lebens zumin-
dest zu lockern. Aber es sollte
unbedingt nur auf freiwilliger
Basis stattfinden. Das Track-
ing von Standortdaten findet
zur Zeit in der Bevölkerung
47 Prozent Zustimmung, 45
Prozent sind dagegen. Das
Robert-Koch-Institut emp-
fiehlt inzwischen diese Mög-
lichkeit, wenn sie auf Freiwil-
ligkeit beruht. 

Der Bielefelder Verein Digi-
talcourage warnt indessen
vor dem Ausklammern des
Datenschutzes in Krisenzei-
ten. Klar, der Bogen zu dys-
topischen Verhältnissen ist
sehr weit gespannt. Massen-
überwachung als Normalfall
zur Krisenregelung? Der füh-
rende Virologe Prof. Dr.
Christian Drosten sieht aller-
dings in dieser Technik gute
Chancen, weil dadurch das
normale Leben, auch im Be-
ruf, weitergehen könnte.

 Doris Witte,
Löhne

Corona-App: Infizierte per Handy orten?
Die Bundesregierung sucht nach Möglichkeiten, die Ausbreitung des Virus zu bremsen

Die Möglichkeit, Kontaktpersonen von Corona-Infizierten
aufzuspüren, wird kontrovers diskutiert. Foto: avs

Starke Jobs in der Region OWL
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Das Wochenendwetter: Schauerartiger Regen

Wetterlexikon
Mittlerer Wind: Die mittlere Windge-
schwindigkeit eines Tages errechnet
sich aus dem Durchschnitt aller 24
Messwerte zur vollen Stunde.

8

Wind in km/h
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Wind in km/h

Mehr Wetter unter www.wetter.net

-15°

-10°

-5°

0°

5°

10°

15°

20°

25°

30°

35°

sonnig

wolkig

bedeckt

Regen-
schauer

Gewitter

Schnee-
regen-
schauer

Schnee-
schauer

heiter

bewölkt

Sprüh -
regen

Regen

Nebel

Schnee-
regen

Schnee

06:35 Uhr
20:19 Uhr

01:03 Uhr
09:14 Uhr

06:37 Uhr
20:17 Uhr

––:–– Uhr
08:37 Uhr

Erstellt am 7. April 2020

Oslo
Moskau

Warschau
Dublin

London

Bukarest

Berlin

Rom

Athen Ankara

Paris Wien
Lissabon

Madrid

Berlin

München

Hamburg

Köln

Frankfurt

Nürnberg

Berlin

München

Hamburg

Köln

Frankfurt

Nürnberg

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

2° 3°

21°

11°

18°

-1°

14° 13°

Weltwetter am Samstag
Antalya          sonnig                   22°
Kairo              wolkig                   23°
Kapstadt        wolkig                   22°
London           Regenschauer       22°
Los Angeles    bewölkt                 15°
Palma d. M.    heiter                    20°
Paris               heiter                    23°
Peking            sonnig                   21°
Rio d. J.          Gewitter                25°
Rom               sonnig                   21°

Weltwetter am Sonntag
Antalya          sonnig                   22°
Kairo              sonnig                   24°
Kapstadt        bewölkt                 20°
London           Regenschauer       18°
Los Angeles    bewölkt                 16°
Palma d. M.    bedeckt                 19°
Paris               wolkig                   23°
Peking            sonnig                   24°
Rio d. J.          Regenschauer       23°
Rom               sonnig                   21°

Samstag, 11. April Sonntag, 12. April
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„Ich habe die besten Fans der Welt“, sagt
Chris Tall. Und so steht für den jungen Ko-
miker auch in diesem Jahr wieder eine Are-

na-Tour an, „denn die besten Fans sind
auch die Schönsten und brauchen deswe-
gen Platz“.  Foto: Robert Maschke

In allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
• telefonisch unter (05 21) 5 29 96 40
• per E-Mail unter ticket@westfalen-blatt.de
• im Internet unter www.westfalen-blatt.de

Hier gibt es Karten dem Namen „Happa happa
Dudu – Babyface Emoji“ spei-
chert er zwar mit Würgege-
danken ab, begibt sich aber
dennoch in die Höhle des Lö-
wen und nimmt an einem Ge-
burtsvorbereitungskurs teil.
Schließlich macht man das

für seine Brudis. 
Chris Tall ist das Sprach-

rohr mehrerer Generationen:
Genüsslich seziert er selbst
erlebte Geschichten und zieht
sich und alle Beteiligten
durch den Kakao. Es geht um
Familie, Freundschaft, den

Struggle im Alltag als junger
Mensch und natürlich ums
Essen. Farbendiäten und viel
zu enge MRT-Röhren führen
ihn zu der wunderbaren Ein-
sicht, dass man Schweinefilet
auch mit Quinoa, Hirse und
Chiasamen panieren kann. 

B i e l e f e l d . „Schö-
ner, schneller, breiter“
ist jetzt die Devise von
Chris Tall. Denn „Curvy
Chris“ feiert die Anmut:
sich selbst! Mama und
Papa sind abgemeldet,
jetzt kommt das richtige
Leben.

Nach den Erfolgen seiner
Soloprogramme „Selfie von
Mutti“ und „Und jetzt ist Papa
dran“ legt der preisgekrönte
Comedian nach. Der Ham-
burger ist mit seinem neuen
Programm „Schönheit
braucht Platz“ auf Tour und
will seine Fans damit am
Samstag, 12. Dezember, 20
Uhr, in der Bielefelder Sei-
denstickerhalle begeistern. 

Vom Cluburlaub zu vier-
stündigen Operninszenierun-
gen, vom Stadion zu Baby-
partys, vom Binge-Watching
zum Haustierkauf mit einem
endlich gelungenen Date:
Chris versucht jeder Situation
etwas Positives abzugewin-
nen und verhilft der Schön-
heit zu ihrem Recht – auch
wenn das ab und an gehörig
schief geht. 

So quält er sich zum Bei-
spiel durch einen Tag Hoch-
kultur, um am Ende seine ge-
schundene Seele mit zwei
Karten für ein HSV-Spiel zu
befrieden. Die WhatsApp-
Gruppe seiner Kumpels mit

„Schönheit braucht Platz“
Chris Tall feiert die Kurven und das richtige Leben

Seit mehr als 20 Jahren als „Fantasy“ unterwegs: Freddy
Malinowski und Martin Hein.  Foto: Sandra Ludewig

Bielefeld. Seit mehr als
20 Jahren beweisen Freddy
Malinowski und Martin Hein,
dass die Begriffe „Fantasy“
und Schlagererfolg untrenn-
bar zusammengehören. Nur
wenige Künstler verstehen es
wie „Fantasy“, ihre Fans auf
eine Reise in eine Fantasie-
welt mit ausgelassener Party-
stimmung, stillen Momenten
und Gedanken an Leiden-
schaft und Liebe mitzuneh-
men. Ein Ende ihrer Karriere
ist noch lange nicht in Sicht
und die Fangemeinde des
Duos darf sich jetzt schon auf

„Die große Casanova“-Arena-
Tour 2020/2021 mit vielen
Überraschungsmomenten 
freuen. Am Donnerstag, 4.
März 2021, sind Freddy Ma-
linowski und Martin Hein zu
Gast in der Bielefelder Stadt-
halle. „Fantasy“ hat sich in
die erste Reihe der Schlager-
szene eingereiht. Die Liste
der Auszeichnungen, die das
Duo verliehen bekam, ist
lang. Sie umfasst auch sechs
„Echo“-Nominierungen und
drei von Florian Silbereisen
überreichten „EINS der Bes-
ten“-Auszeichnungen.

Zwei Casanova
auf Arena-Tour

Duo „Fantasy“ in der Stadthalle 

Bielefeld. Charlotte Roche
und ihr Ehemann Martin
Keß-Roche öffnen die Tür zu
einer ganz persönlichen Au-
dio-Therapie. In ihrem Pod-
cast „Paardiologie“ sezieren
sie 15 Jahre Beziehung mit
allen Höhen und Tiefen. Da-
bei reden sie über Sex und
Paketdienste, Geld und Spül-
maschinen, andere Paare
und Frischhaltefolie. Und im-
mer geht es um die wichtigste
Frage: Kann die Liebe in
einer langen Beziehung über-
leben?

Zu hören und sehen gibt es
diese Szenen einer Ehe dem-
nächst auch live: am Sonntag,
7. Juni, 19 Uhr, im Lokschup-
pen in Bielefeld.

Idiotie
paarweise

Bielefeld. Enissa Amani
kommt in der Welt herum,
hat Auftritte in New York und
London. Jetzt geht sie auf
„The German Girl“-Tour und
kommt mit ihrem neuen Pro-
gramm am Sonntag, 1. No-
vember, in den Lokschuppen
nach Bielefeld. Die Deutsch-
Iranerin begann 2013 auf
einer offenen Bühne und hat-
te kurze Zeit später Auftritte
bei „NightWash“ und „TV to-
tal“. 2016 moderierte sie mit
„Studio Amani“ im Fernse-
hen ihre erste Late-Night-
Show. Die Stand-up-Comedi-
an ist die erste Deutsche die
2018 auf Netflix ihr Pro-
gramm anbot. 

„German Girl“
unterwegs

Jetzt ohne Zuzahlung:
 Galaxy Tab A 10.1

Jetzt ohne Zuzahlung:
Apple iPadGift auf Pausenbrot 

des Kollegen
Haftbefehl gegen Bielefelder (56) erlassen

Schloß Holte-Stukenbrock
(WB/mba). Ein Mitarbeiter

einer Firma in Schloß Holte-
Stukenbrock soll das Pausen-
brot eines Kollegen mit einer
giftigen Chemikalie versetzt
haben. Der Tatverdächtige, ein
56-Jähriger aus Bielefeld-Sen-
ne, sei durch Kameraaufnah-
men identifiziert worden, teilte
die Polizei gestern mit.

Die Aufnahmen zeigten dem-
nach, wie der Mann die Brot-
dose des Kollegen öffnete und
eine Substanz auf das Pausen-
brot aufbrachte. Der Verdächti-
ge wurde am Mittwoch festge-
nommen. Seit gestern sitzt er
wegen Mordversuchs in der
JVA-Bielefeld-Brackwede in
Untersuchungshaft. Das Motiv
des Mannes sei noch unklar,
sagte Polizeisprecher Achim
Ridder. Bei seiner Festnahme
trug der Mann den Angaben zu-
folge eine kleine Flasche mit

einer pulvrigen Substanz bei
sich. In seiner Wohnung in Bie-
lefeld-Senne fanden die Beam-
ten weitere Hinweise auf che-
mische Substanzen. Spezialis-
ten der Bielefelder Berufsfeuer-
wehr stellten das Material si-
cher. Die Polizei richtete eine
zwölfköpfige Mordkommission
ein, die sich aus Beamten der
Polizeidienststellen Bielefeld
und Gütersloh zusammensetzt.

Der Kollege des 56-Jährigen
hatte die Substanz bereits An-
fang Mai auf seinem Pausen-
brot entdeckt, die Firmenlei-
tung informiert und Anzeige
erstattet. Spezialisten des Lan-
deskriminalamts (LKA) NRW
untersuchten daraufhin das
Pausenbrot. Dabei ergab sich
der Verdacht, dass es sich bei
der Substanz um eine toxische
Chemikalie handelt. Das LKA
wurde mit weiteren Untersu-
chungen beauftragt.

droht Laschet 
Düsseldorf (WB). Nach dem

Rücktritt von Agrarministerin
Christina Schulze Föcking
(CDU) erhöht die Opposition
den Druck auf Ministerpräsi-
dent Armin Laschet (CDU). SPD
und Grüne wollen mit einem
parlamentarischen Untersu-
chungsausschuss Laschets Rol-
le in der Hacker-Affäre um die
Ex-Ministerin ins Visier neh-
men. Seite 6

sich gegen USA
Sofia (dpa). Ob Strafzölle auf

Stahl und Aluminium oder
Sanktionen gegen Unterneh-
men, die mit Iran handeln: Die
EU will dem US-Präsidenten
Donald Trump die Stirn bieten.
Beim Gipfel in Sofia haben sich
die Staats- und Regierungs-
chefs gestern ganz entschlos-
sen gezeigt und eine Strategie
entwickelt. Seite 4: Leitartikel

Seite 5: Hintergrund

im Umfragetief 
Berlin (dpa). Die SPD kommt

nicht aus dem Umfragetief he-
raus: Beim Hamburger Mei-
nungsforschungsinstitut GMS
steht die Partei in der aktuellen
Umfrage bei 16 Prozent, im
ARD-»Deutschlandtrend« bei
17. Die Union kommt auf 34 (33)
Prozent. Auf Platz drei liegt die
AfD (beide 14 Prozent), gefolgt
von Grünen (12/13), Linken (bei-
de 10) und FDP (9/8 Prozent). 

Rom (dpa). Der Papst hat Or-
densfrauen davor gewarnt, ihre
Zeit mit sozialen Medien zu
vergeuden. Nonnen sollten so-
ziale Medien wie Facebook und
Twitter mit »Ernsthaftigkeit
und Diskretion« nutzen, heißt
es in neuen Richtlinien für kon-
templative Frauenorden, die
der Vatikan unter dem Titel
»Cor Orans« (Betendes Herz)
veröffentlicht hat. Moderne
Kommunikationsmittel können

demnach in den Klöstern für
Information, Bildung oder
Arbeit genutzt werden. Sie soll-
ten aber dem Ordensleben die-
nen, und kein »Anlass zur Zeit-
verschwendung« sein. Weltweit
leben etwa 38.000 Nonnen in
kontemplativen (zurückgezoge-
nen, dem Gebet gewidmeten)
Orden. Allerdings: Papst Fran-
ziskus (81) selbst ist ein eifriger
Twitter-User: Millionen Men-
schen folgen ihm weltweit. 

Franziskus rät zu Diskre-
tion im Netz. Foto: dpa

Papst: beten statt twittern SO ERREICHEN SIE UNS
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Tornado erschreckt Viersen
Mit Tempo 180 ist am 
Mittwochabend ein Tor-
nado über Viersen hin-
weggefegt. Sogar Bäume 
wurden entwurzelt, aber 
die Stadt kam glimpflich 
davon: zwei Verletzte 
und viele abgedeckte 
Häuser.

OSTWESTFALEN-LIPPE

Tempoverstöße folgenlos
Weil der Polizei Personal fehlt, Tempover-
stöße zu ahnden, kommen zahlreiche 
Autofahrer nach einer Kontrolle auf der 
A1 bei Hagen ungeschoren davon. Weite-
res Personal soll dies künftig verhindern.

Gift auf Pausenbrot 
des Kollegen

Haftbefehl gegen Bielefelder (56) erlassen
Schloß Holte-Stukenbrock
(WB/mba). Ein Mitarbeiter

einer Firma in Schloß Holte-
Stukenbrock soll das Pausen-
brot eines Kollegen mit einer
giftigen Chemikalie versetzt
haben. Der Tatverdächtige, ein
56-Jähriger aus Bielefeld-Sen-
ne, sei durch Kameraaufnah-
men identifiziert worden, teilte
die Polizei gestern mit.

Die Aufnahmen zeigten dem-
nach, wie der Mann die Brot-
dose des Kollegen öffnete und
eine Substanz auf das Pausen-
brot aufbrachte. Der Verdächti-
ge wurde am Mittwoch festge-
nommen. Seit gestern sitzt er
wegen Mordversuchs in der
JVA-Bielefeld-Brackwede in
Untersuchungshaft. Das Motiv
des Mannes sei noch unklar,
sagte Polizeisprecher Achim
Ridder. Bei seiner Festnahme
trug der Mann den Angaben zu-
folge eine kleine Flasche mit

einer pulvrigen Substanz bei
sich. In seiner Wohnung in Bie-
lefeld-Senne fanden die Beam-
ten weitere Hinweise auf che-
mische Substanzen. Spezialis-
ten der Bielefelder Berufsfeuer-
wehr stellten das Material si-
cher. Die Polizei richtete eine
zwölfköpfige Mordkommission
ein, die sich aus Beamten der
Polizeidienststellen Bielefeld
und Gütersloh zusammensetzt.

Der Kollege des 56-Jährigen
hatte die Substanz bereits An-
fang Mai auf seinem Pausen-
brot entdeckt, die Firmenlei-
tung informiert und Anzeige
erstattet. Spezialisten des Lan-
deskriminalamts (LKA) NRW
untersuchten daraufhin das
Pausenbrot. Dabei ergab sich
der Verdacht, dass es sich bei
der Substanz um eine toxische
Chemikalie handelt. Das LKA
wurde mit weiteren Untersu-
chungen beauftragt.

NRW-Opposition 
droht Laschet 

Düsseldorf (WB). Nach dem
Rücktritt von Agrarministerin
Christina Schulze Föcking
(CDU) erhöht die Opposition
den Druck auf Ministerpräsi-
dent Armin Laschet (CDU). SPD
und Grüne wollen mit einem
parlamentarischen Untersu-
chungsausschuss Laschets Rol-
le in der Hacker-Affäre um die
Ex-Ministerin ins Visier neh-
men. Seite 6

EU positioniert
sich gegen USA
Sofia (dpa). Ob Strafzölle auf

Stahl und Aluminium oder
Sanktionen gegen Unterneh-
men, die mit Iran handeln: Die
EU will dem US-Präsidenten
Donald Trump die Stirn bieten.
Beim Gipfel in Sofia haben sich
die Staats- und Regierungs-
chefs gestern ganz entschlos-
sen gezeigt und eine Strategie
entwickelt. Seite 4: Leitartikel

Seite 5: Hintergrund

SPD verharrt
im Umfragetief 
Berlin (dpa). Die SPD kommt

nicht aus dem Umfragetief he-
raus: Beim Hamburger Mei-
nungsforschungsinstitut GMS
steht die Partei in der aktuellen
Umfrage bei 16 Prozent, im
ARD-»Deutschlandtrend« bei
17. Die Union kommt auf 34 (33)
Prozent. Auf Platz drei liegt die
AfD (beide 14 Prozent), gefolgt
von Grünen (12/13), Linken (bei-
de 10) und FDP (9/8 Prozent). 

NA, WER SAGT’S DENN!

»Parteivorsitzende müs-
sen integrieren, nicht 
intrigieren.«

Oskar Lafontaine, Ex-Chef der
Linkspartei, in einem Interview
über den Streit in seiner Partei

um die Flüchtlingspolitik

Zu viel Diesel-Abgase:
EU verklagt Deutschland

Druck auf Autohersteller steigt – Nachrüstungen gefordert 
B r ü s s e l (dpa). Deutsch-

land kommt wegen zu 
schmutziger Luft durch Die-
sel-Abgase in vielen Städten 
immer stärker unter Druck. 
Drohen nun Fahrverbote? 

Die EU-Kommission will die
Bundesregierung mit einer Kla-
ge beim Europäischen Ge-
richtshof zur Einhaltung der
Grenzwerte zwingen. Letztlich
drohen hohe Strafgelder. Kanz-
lerin Angela Merkel (CDU) ließ
vorerst keine Absicht zu zu-
sätzlichen Maßnahmen erken-
nen. Der Koalitionspartner SPD,
Umweltschützer und Städte
dringen dagegen auf technische
Nachrüstungen älterer Diesel.
Bundesumweltministerin Sven-

ja Schulze (SPD) untermauerte
ihre Forderung nach techni-
schen Nachrüstungen, die nun
»so schnell wie möglich« auf
Kosten der Autobauer ge-
braucht würden.

EU-Umweltkommissar Kar-
menu Vella sagte gestern,
Deutschland und fünf weitere
Länder hätten keine geeigneten
Maßnahmen ergriffen, um die
Grenzwerte so schnell wie
möglich einzuhalten. Klage ein-
reichen will die Kommission
auch gegen Frankreich, Groß-
britannien, Ungarn, Italien und
Rumänien. Dabei geht es um
die Missachtung von EU-
Grenzwerten für Stickoxide
(NOx), die seit 2010 verbindlich
sind. Auch 2017 wurden sie je-
doch in 66 deutschen Städten

überschritten. Für den hohen
NOx-Ausstoß im Verkehr wer-
den vor allem Dieselautos ver-
antwortlich gemacht.

Die EU-Kommission hatte
schon 2015 ein Verfahren we-

gen der Verletzung von EU-
Recht eingeleitet und die Regie-
rungen immer wieder ermahnt.
Klagen gegen EU-Staaten sind
nicht ungewöhnlich. Unterliegt
Deutschland, könnte die Kom-
mission in einem weiteren Ver-
fahren hohe Zwangsgelder
durchsetzen. Mit der Klage-
Entscheidung wächst der poli-
tische Druck, mehr für bessere
Luft in Städten zu tun.

Das Bundesverwaltungsge-
richt hatte Fahrverbote für zu-
lässig erklärt, solange sie ver-
hältnismäßig sind. Hamburg
bereitet als erste betroffene
deutsche Stadt solche Verbote
an zwei Straßenabschnitten der
Innenstadt vor.

Seite 4: Kommentar
Seite 5: Hintergrund

Hamburg will erste Stra-
ßen für Dieselfahrzeuge
sperren. Foto: dpa

Rom (dpa). Der Papst hat Or-
densfrauen davor gewarnt, ihre
Zeit mit sozialen Medien zu
vergeuden. Nonnen sollten so-
ziale Medien wie Facebook und
Twitter mit »Ernsthaftigkeit
und Diskretion« nutzen, heißt
es in neuen Richtlinien für kon-
templative Frauenorden, die
der Vatikan unter dem Titel
»Cor Orans« (Betendes Herz)
veröffentlicht hat. Moderne
Kommunikationsmittel können

demnach in den Klöstern für
Information, Bildung oder
Arbeit genutzt werden. Sie soll-
ten aber dem Ordensleben die-
nen, und kein »Anlass zur Zeit-
verschwendung« sein. Weltweit
leben etwa 38.000 Nonnen in
kontemplativen (zurückgezoge-
nen, dem Gebet gewidmeten)
Orden. Allerdings: Papst Fran-
ziskus (81) selbst ist ein eifriger
Twitter-User: Millionen Men-
schen folgen ihm weltweit. 

Franziskus rät zu Diskre-
tion im Netz. Foto: dpa

Papst: beten statt twittern 

Pflegebeitrag
steigt

Berlin (dpa). Die Bundesbür-
ger müssen sich auf höhere
Pflegebeiträge einstellen –
mindestens 0,2 Prozentpunkte
mehr im kommenden Jahr.
Grund ist, dass die Pflegeversi-
cherung immer mehr Geld aus-
schüttet. Der Beitragssatz liegt
aktuell bei 2,55 Prozent des
Bruttoeinkommens (Kinderlo-
se: 2,8 Prozent). Die Hälfte zahlt
der Arbeitgeber (ohne Kinderlo-
senzuschlag). Bundesgesund-
heitsminister Jens Spahn (CDU)
will zudem 13.000 statt wie bis-
her angekündigt 8.000 neue
Stellen in Pflegeeinrichtungen
schaffen. Laut Regierung fehlen
25.000 Fachkräfte. Seite 6
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Kombibad im Norden
In Jöllenbeck soll das marode Freibad 
durch ein modernes Kombibad ersetzt 
werden. Zehn Millionen Euro würde der 
Neubau kosten. Die Bezirksvertretung 
unterstützt die Pläne.

Neue Vielfraße im Tierpark
Der Tierpark Olderdissen 
freut sich über Vielfraße 
aus dem Zoo Osnabrück. 
Svea (Foto) und ihre 
Schwester Jette ziehen in 
das seit dem vergange-
nen Jahr leer stehende 
Gehege der großen Mar-
derart ein. 

Läufer werden ausgezeichnet
Bei der Siegerehrung im Trailrunning-Cup 
sind auch zahlreiche Bielefelder Läuferin-
nen und Läufer ausgezeichnet worden. 
Die neue Laufcup-Serie startet am 9. Sep-
tember mit dem Run & Roll Day.
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Dr. Oetker wächst nur im Ausland
»Insgesamt ordentlich«: So bewertet der neue Oetker-Chef

Albert Christmann das Nahrungsmittelgeschäft. Im Inland
ging der Umsatz zurück; zugelegt wurde im Ausland.

Wirtschaft

Niko Kovac’ besonderes Abschiedsspiel
Nach gut zwei Jahren verlässt Niko Kovac Eintracht Frank-
furt. Im letzten Spiel auf der Trainerbank der Hessen geht

es gegen seinen künftigen Arbeitgeber, den FC Bayern.
Sport

www.westfalen-blatt.de

HEUTE EXTRA

Wirtschaftsbeilage
OWL ist die Region
der Visionäre und 
Wegebauer. Über 
Unternehmen, die 
mit kreativen 
Ideen Erfolg ha-
ben, berichtet 
heute unsere
Wirtschaftsbeilage 

Visionen 
und 
Wege

Wanderlust in
alten Bildern

Um 1800, als Europas Bürger
die Schönheiten der Natur ent-
deckten, zog es sie hinaus zum
Wandern. Der 200 Jahre alte
Trend, der jetzt wieder aktuell
wird, ist Anlass für eine prächti-
ge Ausstellung in der Alten Na-
tionalgalerie Berlin. Unter dem
Titel »Wanderlust« sind dort bis
zum 16. September Gemälde
von der Romantik bis zum Ex-
pressionismus zu bewundern,
hier Carl Spitzwegs »Engländer
in der Campagna«, die er um
1835 malte. Kultur

Foto: Nationalgalerie Berlin
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Die Geräte

Beide Geräte können sich über WLAN
ins Internet einwählen und haben genug
Power im Akku für ein stundenlanges
Surfvergnügen. Die Bildschirme haben
eine Diagonale von etwa 25 Zentimetern.
Das Apple iPad (Version 2019, , WiFi, 32
GB, iOS 13) besitzt eine weiße Front und
eine silberfarbene Rückseite, das Sam-
sung Galaxy Tab (Version 2019, WiFi, 64
GB, silber, Android 10) eine schwarze Vor-
der- und Rückseite.

Zuzahlung. Bestellen Sie Ihr Paket
im Internet unter www.westfalen-
blatt.de/bundleaktion

 Sie müssen sich nur für
ein Gerät entscheiden,
Ihre Daten wie Name, Ad-
resse und Bankverbindung,
Telefon und E-Mail ange-
ben und Ihre Bestellung
nach nochmaliger Prüfung
abschicken. Der monatliche
Bezugspreis wird angezeigt.
Mögliche anfallende Verbin-
dungskosten zum Internet-
bzw. Mobilfunkanbieter sind
nicht enthalten. 

Die Installation 
Die Inbetriebnahme ist ein

Kinderspiel. Für beide Geräte
gilt: einschalten und einrichten,
die WB-App aus dem App- bzw.
Play Store herunterladen und mit
Nutzernamen und Passwort in der
App anmelden. Die benötigten In-
formationen zu Ihren Benutzer-
daten erhalten Sie per E-Mail be-
reits direkt nach der Bestellung.

Wer hilft weiter? 
Wenn Sie Fragen haben, errei-

chen Sie den Kundenservice tele-
fonisch unter (0521) 585-100. Mehr
Infos zur Aktion und Bestellung:

@ ____________________________
www.westfalen-blatt.de/

bundleaktion

Der Osterbesuch bei den Ver-
wandten fällt aus, Treffen mit 
Freunden: Fehlanzeige. Selten 
waren Nachrichten so wichtig 
wie in den Zeiten der Corona-
Krise, Unterhaltung zu Hause so 
gefragt. Wer sich selbst oder an-
dere zum Osterfest beschenken 
will, wird beim WESTFALEN-
BLATT fündig: Zur eZeitung mit 
ihrem Nachrichten- und Unter-
haltungsangebot packt die Zei-
tung ein Tablet ins Paket – bis 
zum 19. April ohne Zuzahlung. 

 Ob Sie sich für Apples iPad oder
ein Samsung Galaxy Tab A 10.1
entscheiden, Sie sparen bei der
Bundleaktion auf jeden Fall: Im
Paket mit digitalen WESTFALEN-
BLATT-Inhalten bekommen Sie
das Tablet im Aktionszeitraum bis
zum 19. April ohne Zuzahlung. 

Die Preise
Beziehen Sie die gedruckte Zei-

tung im Vollabo (täglich von mon-
tags bis samstags), zahlen Sie für
das digitale Paket, also den unbe-
schränkten Zugang zu unserem
Nachrichtenangebot im Web und
über die News-App, für die eZei-
tung und das Tablet monatlich nur
12 Euro zusätzlich. Wer ein Teil-
abonnement der Zeitung bezieht
oder sich ausschließlich für das Di-

gitalangebot entscheidet, zahlt für
das Bundle pro Monat 29.90 Euro.
Darin enthalten ist die eZeitung
sowie der unbeschränkte Zugang
zu unserem Nachrichtenangebot
im Web und über die News-App.
Die Mindestlaufzeit für diese An-
gebote beträgt 24 Monate. Im An-
schluss wird das Bundle-Angebot
automatisch auf das Web- und
eZeitungs-Abo zum jeweils gülti-
gen Bezugspreis umgestellt. Ge-
währleistung auf die mobilen Ge-
räte: 24 Monate.

Das Digital-Angebot
Dazu gehören:

l die eZeitung, die digitale Aus-
gabe der Zeitung, einschließlich
aller Lokalteile aus ganz Ost-
westfalen von 3 Uhr morgens
an, die Abendzeitung (zehn
ausgewählte Seiten der Zeitung
des kommenden Tages, die be-
reits am Vorabend zur Verfü-
gung stehen), die digitale OWL
am Sonntag, das Fernsehmaga-
zin »Prisma« und eine digitale
Version ausgewählter Beilagen

l die News-App für Smartphone/
Tablet

l unbegrenzter Zugang zu unse-
rem Nachrichtenportal unter
www.westfalen-blatt.de 

 Bundle online bestellen
Während der Aktion bekommen

Sie die Endgeräte im Bundle ohne

eZeitung und Tablet gegen Langeweile
Im Aktionszeitraum bis 19. April ohne Zuzahlung: aktuelle Hardware im Paket mit umfangreichem Nachrichtenangebot

 Stellen Sie uns

auf die Probe!

Heute ist die eZeitung für Sie zum Testen 

freigeschaltet - gratis und ohne 

Registrierung! 

Los geht‘s unter der Adresse:

 www.westfalen-blatt.de/

eZeitung



________________________________ Ostern ________________________________

7 – Zumal im Raum Ostwestfalen hatte der Oster-
hase einen tierischen Konkurrenten, der den
Kindern die Ostereier brachte. Wer war es?
a) der Storch
b) der Hahn
c) der Fuchs

Sind Sie ein Oster-Experte?
Der vergnügliche Rätselspaß in Ihrer Sonntagszeitung

3 – Womit beginnt die Karwoche?

a) Karfreitag
b) Palmsonntag
c) Aschermittwoch

6 – Wie wird der Hase im Volksmund genannt?

a) Meister Hoppelpoppel
b) Meister Lampe
c) Fritze Flink

4 – Welcher heidnischen Göttin
hat das Osterfest vermutlich sei-
nen Namen zu verdanken?

a) Ostara
b) Ostera
c) Oystara

5 – Was wollen wir mit dem
Brauch des Osterfeuers errei-
chen?

a) Die Mücken bekämpfen
b) Uns von Ort zu Ort mit Leucht-
signalen grüßen
c) Den Winter und die bösen
Geister vertreiben

9 – Nach 50 Tagen endet die Osterzeit. Wie heißt das
christliche Fest, das dann gefeiert wird?

a) Pfingsten
b) Fronleichnam
c) Christi Himmelfahrt

8 – Im lippischen Lügde verbrennt
der örtliche Dechenverein zu Ostern
nicht aufgeschichtetes Holz, sondern
etwas anderes. Was ist es?

a) Osterbäume
b) Osterräder
c) Osterpuppen

2 – Warum feiern wir eigentlich Ostern?

a) Es ist der Tag der Kreuzigung Christi
b) Es ist der Tag der Auferstehung Christi
c) Ostern wurde Jesus getauft

1 – Wann findet das Osterfest statt?

a) Am Sonntag nach dem ersten Voll-
mond im Frühling
b) Immer um den 12. April
c) Am letzten Sonntag vor dem 1. April

Auflösung

1a), 2b), 3b), 4a), 5c),
6b), 7c), 8b), 9a)

Text: Frank Tippelt
Gestaltung: Lena Schulz

Nummer 15, Sonntag, 12. April 2020
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Der SkF Warburg unterstützt trotz Corona weiterhin ehrenamtliche Betreu-
er und Bevollmächtigte (hinten von links): Jessica Schnaase, Gerburg Wie-

mers, Geschäftsführerin Gertrud Flore, stellvertretende Vorsitzende Moni-
ka Kriwet und (vorne) Claudia Stuhldreier-Müller. 

W a r b u r g .  Die
Maßnahmen zur Verhin-
derung einer weiteren
Ausbreitung des Corona-
virus stellen alle vor neue
Herausforderungen. In
dieser Situation ist die
kreative Suche nach al-
ternativen Möglichkeiten
gefragt. So auch beim So-
zialdienst katholischer
Frauen (SkF) in Warburg.

Die Arbeit im Betreuungs-
verein des SkF sei in diesen
Tagen nicht einfach. Die Be-
treuung von Menschen mit
vollkommen verschiedenen
Lebensgeschichten, Diagno-
sen und Lebensumständen
erfordere in jeder Situation
eine individuelle Behandlung
und enormes Feingefühl. In
Zeiten von Corona habe sich
trotz der veränderten Um-
stände an dieser Vorgabe
nichts geändert. „Auch wenn
sich die Anforderungen an
die Betreuungsarbeit grund-
sätzlich nicht geändert ha-
ben, erfahren doch derzeit
unsere Arbeitsweisen enor-
me Einschränkungen“, stellt
SkF-Geschäftsführerin Ger-
trud Flore fest. 

„Persönliche Kontakte, Be-
suche in der häuslichen Um-
gebung und persönliche An-
sprechbarkeit vor Ort in re-
gelmäßigen Sprechstunden
in der Dienststelle können
derzeit so nicht stattfinden“,
erklärt sie. Oft sei es aber
eben dieser Kontakt, der für
viele wichtig und notwendig
ist. Daher suchen die Mit-
arbeiterinnen des SkF nun
nach anderen Möglichkeiten.

Die Beratung und Beglei-

tung ehrenamtlicher Betreu-
er und Bevollmächtigter sei
ein wichtiger Teil der Arbeit
des Betreuungsvereins. 

Jedes Jahr bieten die Mit-
arbeiterinnen unterschiedli-
che Veranstaltungen an, die
Ehrenamtlichen neben einem
Austausch auch einen fachli-
chen Hintergrund vermitteln
sollen. „Besonders als Folge

der Einführung des Bundes-
teilhabegesetzes zum 1. Ja-
nuar dieses Jahres bestehen
derzeit noch viele offene Fra-
gen“, berichtet Claudia Stuhl-
dreier-Müller. Leider könnten
die Veranstaltungen, die Eh-
renamtliche unterstützen
und informieren sollen, vor-
erst nicht stattfinden. Inwie-
weit diese im späteren Ver-

lauf des Jahres nachgeholt
werden können, müsse im
Einzelfall entschieden wer-
den.

„Zur Umsetzung von Fort-
bildungsangeboten wird zur-
zeit über neue Wege nachge-
dacht“, beschreiben Claudia
Stuhldreier-Müller und Jessi-
ca Schnaase einen Teil ihrer
momentanen Arbeit. „Den-

noch werden die Mitarbeite-
rinnen des SkF-Betreuungs-
vereins die ehrenamtlichen
Betreuerinnen und Bevoll-
mächtigten weiterhin in ihrer
Arbeit unterstützen“, versi-
chert Gertrud Flore. Obwohl
die persönlichen Sprechstun-
den dienstags und freitags in
der Dienststelle des SkF nicht
wie gewohnt stattfinden kön-

nen, seien die Mitarbeiterin-
nen dennoch telefonisch oder
per Mail erreichbar, um zu
beraten. „Bei Bedarf kann
auch der Anrufbeantworter
gern genutzt werden, um ein
Anliegen zu schildern. Hin-
terlassen Sie Ihre Kontakt-
daten, dann rufen wir Sie zu-
rück“, informiert Gertrud
Flore mit.

Betreuung auf Umwegen
Trotz Corona-Krise: SkF Warburg ist weiter für Hilfesuchende da

In diesem Jahr wird es in
Borgentreich keinen Pflan-
zenflohmarkt geben. 
Foto: Günter Schumacher

Borgentreich.  Der Bor-
gentreicher Pflanzenfloh-
markt, den die Bürgerinitiati-
ve Lebenswertes Bördeland
und Diemeltal zusammen mit
der Landschaftsstation für
den 25. April geplant hatte,
wird aufgrund der aktuellen
Lage nicht stattfinden kön-
nen. Zum 20. Mal sollte in
diesem Jahr der Pflanzen-
flohmarkt am Steinernen
Haus in Borgentreich organi-
siert werden. Da auch die
Entwicklung in den kommen-
den Wochen nicht vorausge-
sehen werden könne, werde
der bei Pflanzenliebhabern
und Hobbygärtnern beliebte
Markt auf das Frühjahr 2021
verschoben, berichtet Vor-
standsmitglied Georg Sand-
ten.

Flohmarkt
erst 2021

Warburg.  Der Mieterver-
ein Sauerland und Umgebung
teilt mit, dass auf Grund der
allgemeinen Gesundheitslage
bis auf Weiteres keine
Sprechstunden in den
Außenberatungsstellen statt-
finden werden. Anfragen
sind unter Telefon
02331/204360 sowie per E-
Mail an info@mietervereine-
hagen.de möglich. 

Keine Beratung 
für Mieter

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über 100 Möglichkeiten!

Erhältlich bei Karin Jakobs unter 05641/ 74 22 33 
oder info@warburger-hanse.de *
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse
Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de 
*  Abzuholen bei Karin Jakobs - Mode die anzieht, Hauptstr. 31, 

nach telefonischer Absprache. 

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über

100 Möglichkeiten!

Porta Westfalica
Erbeweg 3 . Tel: 0571-82946898

Bielefeld
Herforder Str. 158 . Tel: 0521-4481030

Paderborn
Frankfurter Weg 27d . Tel: 05251-1845726

Jetzt 14x · auch in: Bochum, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, 
Halstenbek, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Solingen, Velbert und Wuppertal

www.laminatdepot.de yy
xx
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Für die Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines

70. Geburtstages
bedanke ich mich recht herzlich

Hermann Dewenter

Bühne, im April 2020

Jagdverpachtung
Die Hansestadt Warburg vergibt den rund 132 ha Wald
und ca. 212 ha Feld großen Eigenjagdbezirk E 271-1 im
Warburger Wald, Asseler Wald & Feld, zur Verpachtung
des Jagdausübungsrechtes ab dem nächstmöglichen
Zeitpunkt, frühstens ab 01.05.2020, für die Dauer von
neun Jahren. Hierbei handelt es sich um ein Jagdrevier
mit den Hauptwildarten Rehwild und Schwarzwild. Die
Pachtbedingungen sind im zukünftigen Pachtvertrag
ersichtlich. Bewerber, die pachtfähig sind, einen gülti-
gen Jagdschein besitzen und Ihren ständigen Wohnsitz
zum Zeitpunkt der Ausschreibung innerhalb der Han-
sestadt Warburg haben, sind erwünscht. Bewerber aus
dem Umkreis der Hansestadt Warburg müssen mit der
Bevorzugung von ansässigen Jägerinnen/Jägern rech-
nen.
Bei Interesse zur Abgabe eines Angebots können Sie
die Pachtbedingungen bei der Hansestadt Warburg
unter der E-Mailadresse:
steuerverwaltung@warburg.de
bis 17.04.2020 anfordern.

Michael Stickeln
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg den 12. April 2020

Hansestadt

WARBURG

Bahnhofstraße 28 | 34414 Warburg | Tel. 0 56 41 / 92-0
Fax 0 56 41 / 92-582 | E-Mail: info@warburg.de | Internet:www.warburg.de

Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Suche Whg., ca. 60-75 m², gerne 
mit Balkon oder Terr., kein DG, in 
u. um Scherfede, bin alleinste-
hend, Nichtraucher u. in einem fes-
ten Arbeitsverhältnis. Bitte melden 
Bruno ☎ 0 56 42/9 88 44 22

Mehrfamilienhaus in Warburg 
direkt gesucht ☎ 0163/5588889

Hemd von Esprit, mittelblau, Gr. 
39/40, Slimfit, 15,- € u. weißes 
Hemd v. Olymp, Gr. 36, Bodyfit, 1x 
getr., 20,- €. ☎ 0 56 93/61 03

Liguster-Kugelbäume, groß, auf 
Stämmen, sehr günstig. Gartenauf-
lösung wegen Todesfall. In Große-
neder, Sportplatzweg (neben Lkw-
Händler). Aussuchen und anrufen! 
☎ 0 56 41/7 43 106 (AB, Rückruf)

Schreibtischstuhl „Moll“, Sitz- u. 
Rückenteil verstellb., bis ca. 1,90 
m Körpergr., neuwertig, 99,- €.
☎ 0 56 93/61 03

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Warburg, Silberbrede, Whg. zu sof. 
65 m², renov., Part., 3 ZKBB, 
Waschr., Keller, Stellpl.,Grg., Ener-
gieausw., KM 400,- + NK, Kaut., 
☎05643/237 o. 0160/2576823

Familienanzeigen

Amtl. Bekanntmachungen

Reisemobile

Mietgesuche

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Wohnimmob. Gesuche

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgem.

Verschiedenes

Mietangebote

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Der WESTFALEN-BLATT Automarkt 
bietet mehr als eine Verkaufs-
plattform: Expertentipps und 
Servicethemen rund um das Auto.



Kindergarten und
Schule wegen des Coro-
na-Virus geschlossen?
Mit den Prodente-Kinder-
büchern rund ums Zäh-
neputzen kommt auch zu
Hause keine Langeweile
auf. Die Bücher können
kostenfrei bestellt wer-
den. 

„Unsere beiden Bilderbü-
cher richten sich an Kinder
im Kindergarten- und
Grundschulalter“, erklärt
Dirk Kropp, Geschäftsführer
der Initiative Prodente. „Sie
sind eine tolle Beschäftigung
für die ganze Familie. Eltern
und größere Geschwister
können vorlesen oder ge-
meinsam mit den Kleinen

eigene Geschichten rund um
die Figuren in den modern
illustrierten Büchern erfin-
den. Auch zum Lesestart
sind sie geeignet.“

Zweisprachiges Bilder-
buch: Zähneputzen ist 

tierisch stark!
Wie halten Krokodil, Hai

oder Elefant ihre Zähne ge-
sund? Das deutsch-türkische
Kinderbuch erzählt die Ge-
schichte des Jungen Junis.
Er begegnet verschiedenen
Tieren mit außergewöhnli-
chen Zähnen. Als er am
Schluss auf einen Hund trifft,
zeigt Junis, wie gut er seine
Zähne schon selber putzen
kann. Er weiß sogar ein Ge-
dicht, das beim Zähneputzen
hilft.

Kinderbuch ohne Text:
Zahnbande

Ein Tag im Leben der

toben gemeinsam durch das
Badezimmer, stöbern im
Supermarkt und feiern eine
große Party. Dabei achten
zwei süße Monster beson-
ders auf das Zähneputzen.
Am Ende des Buchs steckt
ein wasserfester Streifen.
Die kleinen Leser können
ihn in den Zahnputzbecher
stecken oder auch auf den
Badezimmer-Spiegel aufkle-
ben.

Die Initiative Prodente
stellt die Bücher kostenfrei
zur Verfügung. Patienten
können je Buch ein Exemp-
lar bestellen, Zahnärzte und
Zahntechniker, die Mitglied
einer Innung im VDZI sind,
je 50 Exemplare. Bestellt
werden kann unter der Tele-
fonnummer 01805/552255
oder per E-Mail an
info@prodente.de.

Bücher gegen 
Langeweile

Prodente bietet kostenfreie Bestellung an

Gemeinsam mit der Zahnbande gehen Kinder auf zahngesunde Entdeckungstour.  Fotos: Prodente

Zahnbande: Lebendige
Spielzeuge begleiten zwei
Geschwister durch den Tag.
Sie helfen beim Aufwachen,

Das Kinderbuch „Zähneput-
zen ist tierisch stark“ er-
klärt Zahnpflege in zwei
Sprachen.

Ostern steht vor der Tür.
Und in den Nestern werden
sich viele Hasen und andere
Leckereien aus Schokolade
finden. Für Menschen mit
Migräne ist das eine harte
Zeit mit Verzicht. Denn viele
glauben, dass Süßigkeiten bei
ihnen eine Migräne-Attacke-
auslösen. Doch diese Annah-
me ist falsch, wie die Stiftung
Kopfschmerz in Marburg be-
richtet. Eine wissenschaftli-
che Studie fand heraus, dass
Schokolade nicht mehr Kopf-
schmerz-Attacken auslöst als
ein Plazebo aus Johannis-
brot. Ein Zusammenhang
zwischen Süßigkeiten und
Migräne ist aber trotzdem
nicht von der Hand zu wei-
sen. „In der Vorphase einer
Migräne, der Prodomalpha-
se, verspüren viele Betroffene
einen Heißhunger auf Süßig-
keiten. Die Lust auf Süßes ist
dabei eher ein Vorbote der
Migräne. Die Attacke ist be-
reits im Anmarsch und
kommt, mit oder ohne Sü-
ßes“, erklärt Dr. Dietmar
Krause, Vorsitzender der Stif-
tung Kopfschmerz. Für Ver-
zicht auf Süßes besteht also
kein Grund. Ob andere Nah-
rungsmittel eine Migräne-At-
tacke auslösen, können Be-
troffene mit einem Kopf-
schmerztagebuch herausfin-
den. Mehr dazu auf der Web-
seite der Stiftung Kopf-
schmerz unter www.stiftung-
kopfschmerz.de/selbsthilfe.

Ostern ohne 
Kopfschmerz

Schokolade kann ein Vorbo-
te für Migräne sein.

sein oder einen pH-Wert von
etwa fünf haben.

  Putzen Sie im Haushalt
möglichst mit Handschuhen,
damit die in Wasch- und
Putzmitteln enthaltenen
Chemikalien vor allem emp-
findliche Haut nicht noch zu-
sätzlich angreifen.

  Zur Handhygiene gehört
auch das gründliche Reini-
gen der Fingernägel, gege-
benenfalls auch mit einer
speziellen Nagelbürste. Nä-
gel sollten momentan eher
etwas kürzer gehalten wer-
den, damit sich erst gar kein
Schmutz und Keime festset-
zen können.

  Das Wichtigste: Cremen
Sie Ihre Hände nach dem
Waschen regelmäßig mit
einer guten Handcreme ein.

Diese sollte vor allem reich
an hochwertigen Fetten
sein, statt an feuchtigkeits-
spendenden Inhalten wie
Urea oder Glycerin. Cremes
auf Mineralölbasis sollten
aber besser nicht zum Ein-
satz kommen, weil sie die
Haut versiegeln und die
Poren verstopfen.

  Wer möchte, gönnt sei-
nen Händen am Abend ein
Ölbad aus lauwarmem Was-
ser und einigen Tropfen
Jojoba-, Oliven- oder Man-
delöl. Die Hände für rund 15
Minuten eintauchen und an-
schließend großzügig mit
einer fetthaltigen Creme ein-
reiben. Leichte Baumwoll-
handschuhe über Nacht las-
sen diese Pflege besonders
intensiv wirken.

Durch häufiges Händewaschen trocknet die Haut aus. Zu-
sätzliche Pflege ist deshalb wichtig.

Corona: Hände 
richtig pflegen

Die Deutschen haben
sich vermutlich noch nie so
häufig und gründlich die
Hände gewaschen wie in
diesen Wochen – aus Angst
vor einer Infektion mit dem
Corona-Virus. „Alles richtig
und sogar notwendig“, be-
stätigt Sven Seißelberg, Apo-
theker bei der KKH Kauf-
männische Krankenkasse.
„Doch leider belastet das re-
gelmäßige Waschen der
Hände die Haut sehr stark:
Sie wird trocken, spröde und
rissig. Außerdem neigt sie
zu Entzündungen oder der
Bildung von Ekzemen. Des-
infektionsmittel verstärken
die Symptome durch die al-
koholischen Inhaltsstoffe
noch zusätzlich.“

Die derzeitige Kälte und
die trockene Heizungsluft in
Wohnungen und Büros set-
zen den Händen außerdem
zu: Unter solchen Bedingun-
gen verliert die Haut körper-
eigene Fettanteile und ihren
natürlichen Säureschutz-
mantel besonders schnell.
Um das zu verhindern, rät
Seißelberg zu folgenden
Maßnahmen:

  Waschen Sie sich die
Hände gründlich mit lau-
warmem Wasser. Die Be-
hauptung, heißes Wasser
reinige besser und keimtö-
tender, ist ein Irrglaube – es
schadet der Haut eher.

  Verwenden Sie eine Seife
oder eine Waschsubstanz
mit rückfettenden Inhalts-
stoffen wie beispielsweise
pflanzlichen Ölen. Sie sollten
idealerweise pH-neutral

Haut wird trocken und rissig

______________________________ Gesundheit ______________________________
Nummer 15, Sonntag, 12. April 2020

Wir suchen ab sofort  

Zusteller (m/w/d)

für die Zustellung unserer 
Tageszeitung in

Warburg-Stadt
Herlinghausen
Scherfede
Daseburg ab 01.05.2020
Siddessen
Wettesingen
Borgentreich
Rösebeck
Willebadessen (Außenbereiche)
Niesen
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Frau Myriam Vahle
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Höxter / Warburg
Kalandstr. 17, 34414 Warburg

Wir suchen Verstärkung!

Elektro-
installateur
für Industrie-

anlagenwartung
(m/w/d)

in Vollzeit.

- für Einsteiger geeignet -

Andelefski
Elektrotechnik
Im Giershagen 20
34414 Warburg
- Ossendorf

0 56 42 / 56 76
01 57 / 38 41 34 96

DEUTSCHE  INDUSTRIEBAU  GROUP

Wir  suchen  zu  sofort  in  TZ/VZ  für
unsere  Verwaltung  Geseke  einen
Kfm.  Angestellten  (m/w/d)  als

Kalkulator
mit  technischem

bzw.  bautechnischem
Verständnis / Ausbildung

und  guten  Excel-/EDV-Kenntnissen
Gern  auch  Berufseinsteiger,  Jun.-Ing.,
Wiedereinsteiger  oder  Ruheständler.

Am  Siek  24  -  26   -   59557  Lippstadt
02941-9765260  -  karriere@deu-bau.de

Suchen 

Anwaltskollegen/in 
in Bürogemeinschaft/Sozietät zur Zusammenarbeit  

in attraktiven Räumlichkeiten zum 01.07.2020.

Rechtsanwälte Loriz & Riesenberger
Tegelweg 67 · 33102 Paderborn

Tel.: 05251/103960 · Fax: 05251/1039696
Email: info@ra-loriz.de

Stellenangebote

…weil 
Sie 

mehr 
verdienen!



Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Berg – Blut – deka – Hits – Papi – Roer – Talg

  5 Buchstaben:	 herab – steif

  6 Buchstaben:	 Erbgut – Granne – Notruf – unlieb

  7 Buchstaben:	 bereits – Datscha – Impfung – klingen

  8 Buchstaben:	 daempfig – Dampfbad – Danebrog – gespannt – 
Glyzerin – Zoegernd

  9 Buchstaben:	 Brustbild – Gruengelb – Intervall – kurzlebig

10 Buchstaben:	 AUSPRESSEN – Goldbarren – Pampasgras – 
ueberlegen

D

R

O

N

689

84

68

44444

595

8610

9

698

4710108777104

66 – kanzlit.de

388191617132083882781581578635

81818822088281583815119873819784

41628384381775121231212221418

728208216815835838181311121610

82119195155111111986161319812817312

2813118821178321181710321141813

91538914191195125818182131911212201

38195821935131819191988865115812

3161218157128191318583222819758

8211916198386716716121918120181215

FFAT
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          5 2               
9             1 7     3   4
            3         8       
1   8               5     7
        9     6     1         
  4   2                 9 6
        8         1           
  5 6     2 3             9
              7 9           

8 4 3 5 2 6 9 7 1
9 2 5 8 1 7 6 3 4
6 1 7 3 9 4 8 5 2
1 8 6 9 4 3 5 2 7
3 5 9 7 6 2 1 4 8
4 7 2 1 8 5 3 9 6
7 9 8 4 5 1 2 6 3
5 6 4 2 3 8 7 1 9
2 3 1 6 7 9 4 8 5 mittel 066

Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=L, 2=Z, 3=K, 4=E, 5=X, 6=T, 7=R, 
8=C, 9=P, 10=N, 11=V, 12=H, 13=B, 
14=S, 15=D, 16=A, 17=O, 18=I, 
19=G, 20=U, 21=M
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      8   9 4               
6           1 2       4     
  3                   1 6     
        1 6     8          
      7       1         9     
          7     2   4       
    4   5                   1
    9       6   1         4
              3 5     7     

1 8 7 9 4 6 3 2 5
6 5 9 1 2 3 7 4 8
3 2 4 5 8 7 1 6 9
4 3 1 6 9 8 2 5 7
5 7 2 3 1 4 8 9 6
9 6 8 7 5 2 4 1 3
2 4 5 8 7 9 6 3 1
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spani-
scher
Flieder

Gewalt-
herr-
scher

eigen-
artig,
kurios

Wachol-
der-
brannt-
wein

Kosename
f. Goethes
Mutter
(Frau ...)

Stadt in
Nord-
england

Stadt
in West-
falen

Staat
in Nord-
europa

Mittel-
loser

Ernte-
monat

Fuder,
Fracht

Eulen-
vogel

Kaiser
von
Japan
† 1926

polyne-
sische
Insel-
gruppe

Lösch-
befehl
am PC
(Abk.)

jüd.
Ruhetag

letzter
Ost-
goten-
könig

Spitzen-
schlager
(engl.)

Stadt
im Kreis
Warendorf
(NRW)

antike
Stadt in
Persien

Frage-
fürwort

See-
manns-
ruf

Fahrzeug

persönl.
Fürwort

Magnet-
ende

Kurzform
von
Matthias
(bayer.)

Him-
mels-
richtung

wild
brausen

ungar.
Männer-
name

Schön-
heit
(engl.)

Röst-
brot-
scheibe

Körper-
bau-
lehrer

spani-
scher
Maler
† 1828

Halbinsel
Südwest-
großbri-
tanniens

Tier-
mund

kuba-
nischer
Tanz

englisch:
eins

Pferd
Moham-
meds

freisinnig

bestens

Burg-
palast
in Lhasa
(Tibet)

Impf-
stoff
(Med.)

brit.-ndl.
Filmstar
(Audrey)
† 1993

poetisch:
Er-
quickung

Prophet
Autor von
„Winnetou“
(Karl)
† 1912

Heeres-
verband

vor-
sätzliche
Zer-
störung

Name
Gottes
im
Islam

ugs.:
Gefäng-
nis

poln.
Schrift-
steller
† 2006

lat.:
Mehr-
zahl

Misch-
getränk

Über-
heblich-
keit

südost-
asiat.
Zwerg-
büffel

Musik:
langsam

Gemüse-
sorte

ein
Leicht-
metall
(Kurzw.)

Vorrich-
tung zum
Kürzen
d. Segels

polnische
Stadt am
Bober
(dt. Name)

Kfz-Z.
Jemen

kasten-
loser
Inder

Ausruf
der Er-
schöp-
fung

Blumen-
orna-
ment
(frz.)

in Acker-
land um-
wandeln

alt-
griech.
Philo-
soph

alt-
griech.
Philo-
soph

Häusler-
wohnung

saudi-
arab.
Stadt

Billard-,
Kegel-
spiel
(frz.)

chem.
Element

Furcht-
gefühl,
Horror

leichter
Schlag

engl.
Längen-
maß
(Mz.)

Kfz-Z.
Syrien

norweg.
Maler
(Edvard)
† 1944

dem
Namen
nach

jap.:
auf
Wieder-
sehen!

Baum-
frucht

all-
gemein-
gültig

röm.
Kaiser
(Spitz-
name)

längl.
Vertie-
fung,
Fuge

Gattung
der
Echten
Frösche

Erd-
farbe,
-braun

Mienen-
spiel

Figur in
„Wie es
euch
gefällt“

österr.:
Eiweiß

Land-
schaft
am Bo-
densee

Ama-
teurin

Glas-
fl asche
mit
Stöpsel

Ton-
künst-
ler

Hand-
rühr-
gerät

Hülle
der In-
sekten-
puppen

religiös
verehren

Freistil-
schwim-
men

GelegeAbtrün-
niger

die
Länge
ver-
ringern

Fett von
Meeres-
säugern,
Fischen

Kfz-Z.
Kanada

Kolben-
schub-
stange

lautmal.:
Geräusch
bei einem
Aufprall

franz.
Adels-
ge-
schlecht

Stadt
in der
TürkeiInstrument

Ausruf
des Er-
staunens

Teil-
strecke
e. Rad-
rennens

Erfi nder
des
Saxofons
† 1894

Vorname
der Schau-
spielerin
Monroe †

buß-
fertig

dumme,
törichte
Handlung

alkohol.
Getränk
zum TeeEheschlie-

ßung

Wirtshaus i.
engl. Stil

Schabei-
sen des
Kamm-
machers

Gang-
regler
der Uhr

Ausruf:
hoppla!

Strom
in Ost-
asien

hollän-
discher
Maler
† 1680

heilige
Formel
der
Inder

griech.
Vorsilbe:
innen

Insel im
griech.
Mythos
(lat. Name)

thüring.
Stadt
bei
Weimar

unbekann-
tes Flug-
objekt
(Kurzw.)

inhalts-
los,
lang-
weilig

Geschmacks-
richtung
bei Eis,
Limonade

Klang-
wirkung
(engl.)

berühm-
teste
Vampir-
fi gur

ital. So-
pranistin
(Renata)
† 2004

kastrier-
ter
Mast-
hahn

Wider-
stand
(...
bieten)

Haupt-
stadt
der Ma-
lediven

Soße
zum Ein-
stippen
(engl.)

Haupt-
stadt
von
Katar

Verkaufs-
option
(Börsen-
wesen)

günstigs-
ter
Boden-
zustand

Mehl-
schwitze
(Gastr.)

Hart-
schalen-
frucht

Trink-
bedürf-
nis

gute
Eigen-
schaft,
Vorteil

Vorn. der
Schau-
spielerin
Moore

Kelten
Schott-
lands

altgrie-
chischer
Arzt

best.
Farbton

land-
schaftl.:
Trage-
korb

sl3223-66

®
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________________________________ Rätsel ________________________________
Nummer 15, Sonntag, 12. April 2020

Alle Ausgaben als
App und im Netz:

www.owl-am-sonntag.de

Teile unserer heutigen
Ausgabe enthalten Pros-
pekte dieser Firmen:

Aldi
Netto
Lidl
Jibi
Marktkauf
Kaufland
Postenbörse
Edeka
B1 Baumarkt

Famila
Real
Trink Gut
toom Baumarkt
Jawoll
Markant
WEZ
Telecomfort, Versmold
K & K Klaas & Kock
NP Markt
HG International

Wir bitten um Beachtung.

Beilagenhinweis



das Trauerportal für die Region 
Ostwestfalen-Lippe

wb-trauer.de – 


